
Beyer
Haustechnik
Heizung & Sanitär
Planung • Beratung • Installation
• Brennwerttechnik
• Wärmepumpen
• Heizkesselerneuerung
• Solaranlagen
• Badmodernisierung
• Schornsteinsanierung
• Fachunternehmen für

Heizölverbraucheranlagen
Dorfstraße 8 • 34376 Immenhausen/Mariendorf

Tel. 0 56 73 / 16 45 • Fax 0 56 73 / 91 39 77
Mobil 01 72 / 6 79 40 65
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WOLFHAGEN
www.vitalis-senioren.com

#MehrWohnen
im Senioren-Zentrum

Reinhardswald
Jetzt anfragen!

Telefon 05674 22080

Hofgeismarer Straße 12 · 34393 Grebenstein

Ihr Mazda-Partner seit 1975
Oberweg 27 · 34379 Calden

Telefon 05674 844
www.lummert-automobile.de

WIR SIND FÜR SIE DA!WIR SIND FÜR SIE DA!

34369 Hofgeismar
Neue Straße 26 . Tel.: 05671 5070300

www.autoprofi.org
info@autoprofi.org

Meisterbetrieb

Das können Sie vonDas können Sie von
unsererMeisterwerkstattunsererMeisterwerkstatt
erwarten:erwarten:
faire Serviceleistungen und faire Preise
kostenloser Ersatzwagen
täglich TÜ + AU-Abnahme
Wartung nach Richtlinien der Hersteller
Unfallinstandsetzung
Reifenservice aufWunsch mit Einlagerung
Instandsetzung undWartungsarbeiten
aller Fabrikate zu Festpreisen
Klimaanlagenwartung mit Desinfektion
Hol- und Bringservice aufWunsch

Am Hohlen Weg 1
34369 Hofgeismar
Tel.: 05671.2639
www.moebel-engelhardt.com

Mo.–Fr. 8.00–18.00 Uhr, Sa. 9.30–13.00 Uhr
Mittagspause Mo.–Fr. 13.00–14.30 Uhr

ab 2199.-

01 Sofa TL2289
Stoff Breitcord, hellgrau,
Metallfuß schwarz matt,
2 Armlehnen, ca. 190 x 272 cm.

34396 Liebenau-Haueda
Telefon 05676 989 128

teamdudeck.de

www.reisemobilservice-calden.de · Tel. 05674 92300-0
Flugplatzstraße 40, 34379 Calden

Beratung und Terminierung kurzfristig möglich!

Nachrüstungen wie: Solar, Lithiumbatterien,
Dachklimaanlagen, Maxxfan, DAB-Antenne,
Radio mit Navigation, Luftfederung, Abwasserkamera etc.

• Kfz-Meisterwerkstatt
• Inspektionen und Wartungs-

arbeiten für Ihr Wohnmobil
• Gasprüfung
• Service für Wohnwagen

„Alles aus einer Hand“ • HU (TÜV)
• Um- und Ausbauten
• Unterbodenschutz mit

Hohlraumkonservierung

Rundumservice für Pkw'sWIR KÖNNEN AUCH PKW! :

Autohaus Fiege GmbH&Co. KG
Dragonerstr. 15 · 34369 Hofgeismar

Tel.: 05671 99689-0 · Fax: 05671 99689-9
E-Mail: info@autohaus-fiege.de

www.autohaus-fiege.de

Kaufpreis exkl. Überführungskosten: 30.995,– €
Nettodarlehensbetrag: 25.335,77 €
Anzahlung: 5.659,23 €
Effektiver Jahreszins: 5,83 %
Sollzins p. a.: 5,99 %
Gesamtdarlehensbetrag: 29.361,– €
Laufzeit: 36 Monate
Schlussrate: 18.597,– €
Monatliche Rate: 299,– €
DFM Forthing 5 EV: Energieverbrauch (kombiniert): 18,2 kWh/100 km; CO2-Emis-
sionen (kombiniert): 0,0g/km; Energiekosten bei 15.000 km Jahresfahrleistung:
851,76 EUR/Jahr; Kraftfahrzeugsteuer: 0,00 EUR/Jahr; CO2-Kosten über die nächsten
10 Jahre in (15.000 km/Jahr): 0,00 EUR; CO2-Klassen: (kombiniert) A; elektrische Reich-
weite: 371 km – Fracht-/Überführungskosten: 1.180,– €.

299,–€
mtl. Voll

elektrisch

Kaufpreis

30.995,– €*

(*exkl. Ü
berführungskosten)

Einsteigen und wohlfühlen:

Der Forthing 5 EV
Jetzt neu in Hofgeismar!

Zulassungsservice
Grebenstein

Zuverlässig & kompetent!
ZULASSUNGSDIENST

KFZ An- und Abmeldung
Kurzzeitkennzeichen
Ausfuhrkennzeichen
KFZ-Schilderverkauf
Telefon 05674 7468620
Mobil/ 0172 5738936

Hofgeismarer Str. 46
34393 Grebenstein

info@zulassung.plaza-auto.de
Öffnungszeiten:

Mo.–Fr. 9.00–17.00 Uhr

zulassung.plaza-auto.de

ZOLL
01
01
21

KURZZEIT
01
01
21

ZULASSUNG
4

FEINSTAUB

Wir kaufen
Ihr Fahrzeug!

Ankauf von Nutzfahrzeugen,
Oldtimer, Unfallfahrzeuge,

Motorschaden und
ALTFAHRZEUGE auch ohne TÜV.

Mobil / Whatsapp

0172 5738936
Hofgeismarer Straße 46

Grebenstein

Ihr Fachbetrieb
aus Beverungen

FIRMA FLEX
05273 367530

Terrassendächer
Wintergärten
Fenster Türen

Wolfhagen – Zeitweise sorg-
ten sich die Fans desWolfhager
Kulturzeltes, ob der eigentlich

als Premierentag für das Festi-
val vorgesehene 2. Juni am En-
de unbesetzt bleiben und der
Start zumentspanntenBiergar-
tenabend werden könnte.
Grund war, dass der bereits en-
gagierte Liedermacher Kon-
stantinWeckerwegen einer Er-
krankung,wieeshieß,ausdem
Programm genommen wurde.
Obderdann79-jährigeMusiker
undPoet zumAuftakt des Festi-
vals wieder auf der Höhe sein
würde, erschien fraglich. Man
wollte seitens der Kulturzeltor-
ganisatoren kein Risiko einge-
hen, und auch bei der Suche
nach einem alternativ zu ver-
pflichtenden Künstler keine
kostbareZeitverlieren.
Jetzt wurde man tatsächlich

fündig und bekam einen di-
cken Fisch an die Angel, der
vomGenre her eine ganz ande-
re Sparte bedient. Wie Wecker
ist auch erMusiker, aberwäh-
rend beim Liedermacher das
Publikum eher andächtig
lauscht, wird es bei der Neu-
verpflichtung so richtig zur
Sache gehen: Bei DJ Ötzi, um
den geht es nämlich, wird es
gerne auch mal lauter, gerade,

wenn das Publikumals Chor in
seineHitseinsteigt.
ErfolgreicheSongshatderÖs-

terreicher inHülleundFülle im
Programm. Und die sind alle-
samt bestens geeignet, ummit-

gesungenzuwerden. SeineMil-
lionen-Seller: „Anton aus Tirol“
und „Ein Stern (der deinen Na-
men trägt)“ sind Stücke, die auf
keiner Party fehlen, ganz
gleich, ob beim Après-Ski oder
bei einer Sommernachtssause.
DasGleiche gilt für „HeyBaby“,
„Geboren, um dich zu lieben“
oder „Sweet Caroline“, die vor-
zugsweise einem Erfolgsmus-
ter folgen: Meist schnappt sich
der Mann mit dem weißen, ge-
häkeltenSchädelwärmereinen
bereits bekannten Song und
macht ihn nach seinen Vorstel-
lungen zu einem rhythmisch
aufgeladenen Schlager. Ent-
scheidend für die Ötzi-Versio-
nen ist am Ende, dass sie leicht
tanzbar und dadurch extrem
partytauglich sind, dass die
kompakten Textphrasen des
Refrains nach dem ersten Hö-
ren imGedächtnis hängenblei-
ben und ein unmittelbaresMit-
singenermöglichen.
Karten fürdie PartymitDJÖt-

zi gibt es imVorverkauf inklusi-
ve aller Gebühren ab 59 Euro.
Vorverkaufsstellen in Wolfha-
gen sind der Kulturladen, die
BuchhandlungManderundder

Concept Store, außerdem sind
dieKarteninallenReservix-Ver-
kaufsstellen erhältlich. Tickets
gibtesonlineauchüberkuktur-
zelt-wolfhagen.de.

NORBERT MÜLLER

Zum Auftakt kommt DJ Ötzi
Sommernachtssause imWolfhager Kulturzelt mit dem österreichischen Partymusiker

Freut sich schon auf die Party in Wolfhagen: DJ Ötzi aus Öster-
reich eröffnet am 2. Juni das diesjährige Kulturzelt-Festival im
Stadtpark Teichwiesen. FOTO: FRIEDRICH HAUSWIRTH/NH



Zahlreiche weitere Objekte und Informationen finden Sie unter www.dsw-immobilien.de!

VERKÄUFE
34388 TRENDELBURG (522)
GERÄUMIGE EIGENTUMSWOHNUNG
ca. 176 m² Wfl., 7 ZKB üb. 3 Etagen, sehr guter u. gepfl. Zustand, Flüssiggas-Eta-
genhzg., tlw. Parkett-, Laminat- und Fliesenböden, Einbauschränke, KS-Iso-Fenster,
Terrasse, Gartenanteil, 2 PKW-Stellpl., kein Energieausw. notw. wg. Denkmalschutz,
derzeit vermietet

149.000,– €
zzgl. jeweils 2,975 % Verkäufer- u. Käuferprovision inkl. MwSt.

34396 LIEBENAU-ORTSTEIL (550)
GEPFL. ZWEIFAMILIENHAUS
in ruh. Wohnlage, 1.368 m² Grd., Massivbau mit 2x 4 ZKB, ca. 198 m² Wfl., Balkon,
Terrasse, 2 Garagen, viele Extr., alles kurzfr. beziehbar, EBA 221,5 kWh/(m²a), Kl. G,
Elektro, Bj. 1963. 290.000,– €

zzgl. 5,95 % Käuferprovision inkl. MwSt.

Wir suchen für vorgemerkte Kun-
den Ein- und Zweifamilienhäuser
sowie Eigentumswohnungen
in Hofgeismar, Grebenstein,
Immenhausen, Trendelburg und
Bad Karlshafen.
Wir freuen uns über Ihre Nach-
richt und sichern eine sorgfäl-
tige, diskrete Bearbeitung Ihrer
Angelegenheit zu!

Reiner Domes
Marktstraße 4 • 34369 Hofgeismar
Telefon 05671-5200 + 5300
info@dsw-immobilien.de
www.dsw-immobilien.de
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www.rb-becker.de

Einige Artikel können aufgrund begrenzter Vorratsmenge bereits im Laufe des ersten Angebotstages
ausverkauft sein. AAllllee PPrreeiissee oohhnnee DDeekkoo.. FFüürr DDrruucckkffeehhlleerr kkeeiinnee HHaaffttuunngg..

Gudensberg
Kasseler Str. 78
05603 / 91 86 54

WIZ/Kleinalmerode
Industriestr. 1
05542 / 93 39 60

RB-Rolf Becker GmbH Zentrale Industriestr. 1 - 37217 Witzenhausen/Kleinalmerode

ab Sa., den 14.02.2026

Kassel
Hegelsbergstr. 21
0561 / 49 172 551

Heißluftfriteuse
1500W, 60°-200°,

LED-Anzeige, 220-240V

45.00

je

ÖFFNUNGSZEITEN: Mo.-Mi. 9.00-18.00 Uhr
Do.-Fr. 9.00-19.00 Uhr Sa. 9.00-14.00 Uhr

1kg=7,90 00..7799

77778

Minibackofen
1050W, 90-230°,
inkl. Grillgitter u.
Backblech

12L

29.98

5L

Elektrische Multipfanne
Keramikbeschichtet,
mit Deckel, H7cm,
1500W, 220-240V

29.9820375

20535

Ø 36cm
Doppelkochplatte

je Ø15 cm aus Gusseisen, 2 Thermostate

2x 1000 Watt

1155..000015.00613-401616

Zwei Bambus-Schneidbretter
1x 35x0,9x24cm,
1x 27x0,9x20 m

Holzschneidebrett
mit Auffangschale

ca. 42 x 2 x
21 cm4.99

Vorratssglas
mit Deckel

400 ml

2.491000 ml - 3.99

3-fach Tischsteck-
dose mit Schalter
223300VV

Kinder
sicheru

ng

33..9999
6-fach Tischsteckdose

mit Schalter
230V

44..9999Kindersicherung

Feuchtraum-Steckdosen
o. Wechselschalter

Schutzkontakt-
Steckdose, AP
250V, 16A, IP44

Steckdose, 2-fach AP
(horizontal), IP44
250 VAC, 16A

Wechselschalter/
Steckdose AP (senkrecht)
250 VAC 16 A/10A, IP4444..9999

33..9999

LED-Tisch-
leuchte

H37cm

77..99997.99

Wieder-
auflad-

bar,
schwarz,
Touch-
Sensor,
USB-
Kabel
inkl.

Pril
Herbal
Fresh

Geschirrtücher
Waffelpiqué
5er Pack

Scheuerschwämme
3300eerr PPaacckk
85x55x25 cm
2244eerr PPaacckk
84x64x40 cm2.99

1.99

4.491L=1,49/WL=0,056 je

Flüssig-
wasch-
mittel

Universal
o. Color

80 WL,3L

Waschpulver
Universal o.

Color
110 WL,
6,55 kg

88..99998.99

Besen
& Kehrblech
grau/rot,
zum Hängen

Gummibesen
grau/ro

120 cm Stie
Synthetik m

Gummiborste

5.99

je

3.9944..9999

22..4499
Eimer mit Ausguss

10l

4.99 Perfekt gege
Tierhaare

n
ot,
el,
mit
en

9

en
ca. 18m Trockenleine

Flügel-Wäschetrockner
zusammenklappbar, Metallgestell

1m= 0,55

9999 ....9999888899..9898
ohne
Handtücher

25.00
ca. 60m Trockenlei

ne

Wäschespinne
FF rrüühhbbee zzuuggsspp rree iiss

Stahl, Aluminium
Höhe 190cm, Ø300 cm

1kg=1,37/WL=0,08

Somat
Classic Power

70Tabs, 1,162kg

1Tab=0,086/1kg=5,15

Persil Disc
20x17g=340g

3.331kg=9,79/WL=0,167

1l=3,53

7.99
Geschirrset, 16 tlg.

Steinzeug, spülmaschinengeeignet,
hellgrau,schwarz o. beige

je

Rotwein-
Gläser
53cl

Sekt,-
Champagner
Gläser
22cl

Weißwein-
Gläser
37cl

88..99997.99

88..99997.99
88..99997.996 Gläser

6 Gläser

6 Gläser

Toblerone Fruit & Nut
100g

Croissant
m.Aprikose

4x60=
240g

00..77991kg=3,29

Milka extra
Noisette
190g

11..2299
1kg=6,79

Milka Milkinis
87,5g

1kg=11,31

POM-BÄR
Original

100g

00..8899
1kg=8,90

1kg=8,90/8,09
je00..8899

Doritos
versch.sortiert

110/100g

00..9999

vorwiegend
festkochend
11kkgg==00,,2255

festkochend
11kkgg==00,,2288

Speisekartoffeln, 10kg

22..44992.49

44..99992.79

11..5599
450ml

ohne Deko

4 Personen

GGrrooßßee AAuusswwaahhll aann BBaaddeemmaatttteenn
versch. Designs, Größen, Farben und Formen

ab3.98je

Vorratsdose Hannah
stapelbar, weiß o. grau, Kunststoff

o. Deko

Akku-Hand-
staubsauger

2-in-1
DD9902
150W, 22,2V,

inkl. Elektrobürste,
Fugendüse
& Ladegerät

59.50

Handyhalter
15 Watt, 360° Rotation,

inkl. USB-C-Kabel

ohne Handy44..9999

Autositz-Organizer
mit 9 Fächern und 2 Getränke-
haltern, 31x20x19cm

9.98

Rücksitz- o. Kofferraum
Organizer

17,5x12x28,8 cm 58x35,5x33 cm

6.99 12.98

Bade-
zimmer-
Set
Kunststoff,
weiß o. schwarz

je7777....9999999977..9999

Haar-
trockner

39.9833458

Personenwaage
versch. sortiert,
digital, bis 180kg

55..999955..9999

22229999....555500002929..5050

4 Temperaturen,
2 Geschwindig-
keiten

Negativ
Ionen,
1600W

700 ml 2,49
1500 ml 2,99
2100 ml 3,59
2800 ml 3,99
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Wolfhagen – Er kommt nicht
mit dem erhobenen Zeigefin-
ger, sondernmitoffenemBlick.
Ingo Oschmann gehört zu je-
nen Bühnenmenschen, die lie-
ber Verbindung herstellen als
Fronten. Sein aktuelles Pro-
gramm„HerzScherz stattWelt-
Schmerz“,mitdemeramSams-
tag, 28. Februar, im Wolfhager
Kulturladen gastiert, setzt be-
wusst auf Leichtigkeit mit Hal-
tung. ImHNA-Gesprächerzählt
der Comedy-Star, warum Herz-

lichkeit für ihn kein Rückzug
ist, wie Magie Türen im Kopf
öffnet – und weshalb Wolfha-
gen für ihn ein besonderer Ort
des aufmerksamen Miteinan-
ders ist.

HerrOschmann,waswar
derMoment, indemSie
gespürthaben:„HerzScherz
stattWeltSchmerz“ istdie
Haltung,die ichaufder
Bühnezeigenwill?

Ich habe gemerkt, dass ich auf

der Bühne am stärksten bin,
wenn ich nicht gegen die Welt
anspiele, sondern für die Men-
schen imRaum. Als das Lachen
leichterwurdeundgleichzeitig
tiefer ging,warklar:Das ist kei-
ne Vermeidung von Realität,
sondern eine bewusste Ent-
scheidung für die Menschlich-
keit

IhrneuesProgrammgeht
bewusstgegendenTrend
vonBissigkeitundAnklage.
Warumist IhnenHerzlich-
keit inderComedygerade
jetztsowichtig?

Weil wir davon aktuell zu we-
nig haben. Viele Formate set-
zen auf Zuspitzung, Konfronta-
tion und Abgrenzung. Das
funktioniert, ermüdet mich
aber langfristig. Herzlichkeit
ist kein Weichzeichner, son-
dern ein strategischer Hebel:
Sie öffnet Zuhören, senkt Wi-
derstände und schafft echte
Verbindung. Genau das
brauchtComedyheute.

Siesagen,Humorkannver-
bindenundVerständnis
schaffen.GabeseinErlebnis
–aufoderabseitsderBühne

–,das Ihnendasbesonders
deutlichgezeigthat?

Ja. Nach einer Show kam ein-
mal einZuschauer aufmichzu,
dessen Haltung zu vielen The-
men komplett gegensätzlich
zu meiner war. Wir haben re-
spektvoll miteinander gespro-
chen,vielgelachtundunsherz-
lich verabschiedet. Kein Kon-
sens, aber Kontakt. Das ist für
mich der Beweis, dass Humor
Brücken baut, wo Argumente
oft scheitern.

In„HerzScherz“nehmenSie
unserenmodernenAlltags-
wahnsinnaufsKorn:To-do-
Listen,Achtsamkeit,Nach-
haltigkeit.Überwelche
eigeneAbsurdität lachenSie
selbstammeisten?

Über meinen sehr ehrlichen
Versuch, achtsam zu sein – in-
klusive To-do-Liste für Acht-
samkeit. Ich beobachte mich
selbst gern dabei, wie ich täg-
lich versuche, beispielsweise
nachhaltig zu leben und dabei
völlig unnachhaltig scheitere.
Das kennen wir alle, denn das
istmenschlichundgenaudarin
liegtmeinHumor.

Siesprechengesellschaftli-
cheThemenan,ohnebeleh-
rendzusein.Woherkommt
IhrGespürdafür,dieBalance
zwischenHaltungund
Leichtigkeitzuhalten?

Aus Erfahrung und aus Re-
spekt. Ich möchte selber auch
nicht belehrt werden, wie doof
ich eigentlich bin und was ich
im Leben alles falsch mache.

Ich bin ein Teil unserer Gesell-
schaft undwenn ich übermich
selbst lachenkann,entstehtau-
tomatisch Leichtigkeit. Hal-
tung darf klar sein, muss aber
nicht laut auftreten und kann
auch einfach mal so im Raum
stehen.

Nach30JahrenaufderBüh-
ne:Washatsichan Ihrem
BlickaufMenschen–und
aufsichselbst–ammeisten
verändert?

Ich bin deutlich gelassener ge-
worden. Menschen sind wider-
sprüchlich, mich selbst einge-
schlossen. Ich muss nicht alles
verstehen und ich muss auch
nicht die Welt retten. Diese Er-
kenntnis nimmt Druck raus
und macht das Spiel auf der
Bühnefreierundehrlicher.

SiekombinierenStand-up,
Kabarett,Zauberkunstund
Improvisation.Waskann
Magie,wasreineWorte
manchmalnichtschaffen?

Magie umgeht den Kopf und
spricht direkt die Emotion an.
Ein guter Zaubermoment
schafft Staunen, und Staunen
ist ein Zustand, in dem Men-
schen offen sind. Worte erklä-
ren, Magie sieht und erlebt
man. In Kombination entsteht
einnachhaltigerEindruck.

WolfhagenkenntSienicht
nurvomPlakat–Siewaren
schonöfterhier.Gibtes für
Sie inWolfhagensoetwas
wieeine„insider“-Erfah-
rungodereinenbesonderen

Moment,andenSiesich
gerneerinnern?

Wolfhagen steht für mich für
aufmerksamesZuhören. Icher-
innere mich an einen Abend,
andemeinekleineImprovisati-
on plötzlich zu einer ganzen
Nummer wurde und der ganze
Saal involviert war. Dieses un-
mittelbare Mitgehen ist keine
Selbstverständlichkeit.

MancheComedianserzäh-
len, inkleinenStädtenwie
Wolfhagenfühlesichdas
Publikumoftnochnäheran
–empfindenSiedasauch
so?

Ja, absolut. Die Distanz ist ge-
ringer, die Reaktionen ehrli-
cher. Man spielt nicht für eine
anonyme Masse, sondern für
Menschen,diewirklichdasind.
Die ich auchvonderBühne aus
sehen kann. Das erfordert Prä-
senz undwirdmit echter Reso-
nanzbelohnt.

SASCHA HOFFMANN

„Humor baut Brücken“
INTERVIEWmit Comedian Ingo Oschmann, der am 28. Februar im Kulturladen zu Gast ist

Comedian Ingo Oschmann JEAN FERRY / PHOTOGRAPHY REPRO: ZHF

Tickets imVorverkauf
Kartenfür26,30Eurogibtes
imWolfhagerKulturbüro im
Kulturladen(donnerstagsund
freitags),beiBuchhandlung
Mander,ConceptStore.Bad
Arolsen:BuchhandlungKir-
stein,TouristikbüroBadArol-
sen.Kassel:HNA-Ticketser-
vice,FrankfurterStraße168.
Kartentelefon:0 56 92
/996 00 96.Onlineshop:kul-
turkarten.de

Habichtswald –DasRepair-Ca-
fé in Habichtswald öffnet wie-
der am Samstag, 9. August, von
14bis17Uhr seine Pforten.Dies-
mal findet die Veranstaltung
imPfarrhaus inDörnbergstatt.
Das Expertenteam freut sich

auf viele Gäste, gute Gespräche
und gemeinsames Schrauben,
Nähen und Tüfteln. Wie schon
beim letzten Mal wird auch
diesmal Ernst-Hilmar Knappe
als ehrenamtlicher Sicherheits-
berater fürSeniorenalleFragen
rund um das Thema Kriminal-
prävention am Infotisch beant-
worten, heißt es in einer An-
kündigungdesRepair-Cafés.
Die Gäste werden laut Presse-

mitteilung außerdemmit Waf-
felnundKaffeebewirtet.
Das Repair-Café Habichts-

wald ist eine Initiative von Ha-
bichtswalder Bürgern, die sich
für Nachhaltigkeit einsetzen.
Das Ziel ist es, gemeinsamDin-
ge zu reparieren und Zeit mit-
einander zu verbringen. Jeder,
der etwas zu reparieren hat, ist
eingeladen. Die Reparatur-Ex-
perten versuchen dann, das je-
weiligeObjektzureparieren.
Idealerweise lerntmandabei,

wie das funktioniert und repa-
riert gemeinsam. Ein Besuch
lohnt sichaber aucheinfach so,
wenn man Lust zum Schnud-
delnundzumgemütlichenBei-
sammenseinhat. dit

Kontakt: Marion Deichmann,
05606 / 564 704, und Christian
Burkamp,05606 / 563 299.

Reparieren und
gemeinsam Zeit

verbringen
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SAMSTAG — SAMSTAG
14.02.26 — 21.02.26
Angebot gilt nach Gutscheinvorlage vor der Bestellung.
Bei Bestellung von 2 Hauptgerichten ist das günstigere/gleich-
wertige geschenkt! Zu jedem Gericht muss mindestens ein Getränk
bestellt werden. Nicht mit anderen Rabattaktionen kombinierbar.
Gutschein gilt für Gerichte bis 20 € und nicht außer Haus.

Weil Zuhause der beste Ort
zum Altwerden ist

Würdevolle Alternative durch
24-Stunden-Betreuungskräfte

legal – bezahlbar – menschlich

Mandy Mitscherling-Barg
marta Betreuungsexpertin
+49 15888 789670
mandy.mitscherling-barg@marta.de
marta.de/mitscherling-barg

Jetzt kostenlos
beraten lassen

Jetzt scannen!

Burgweg 7 | 34393 Grebenstein

info@ess-bar-hofgeismar.de www.hotel-viktorosa.de

vom 16.02.2026 bis 21.02.2026

Klassiker
Spießbraten
mit Brötchen und Krautsalat 4,80 €
Spießbraten
mit Pommes und Krautsalat 7,30 €
Bratwurst mit Brötchen 4,00 €
Bratwurst mit Pommes 6,50 €
Doppelte Bratwurst mit Pommes 8,10 €
Currywurst mit Brötchen 4,80 €
Currywurst mit Pommes 7,30 €
Doppelte Currywurst mit Brötchen 7,50 €
Doppelte Currywurst mit Pommes 8,50 €
Pommes 3,80 €

Unser Speiseplan

–Wir machen eine kurze Pause –
Liebe Gäste, liebe Freunde unseres Hauses, in der Zeit vom 16. bis zum 21. Februar legt unser
Esstaurant eine kurze Pause ein.Während unserer Betriebsferien ist unsere Grill-Bar jedoch
weiterhin täglich von 11 bis 20 Uhr für Sie geöffnet und versorgt Sie mit frischen Leckereien.

Chicken & Fingerfood
Chicken Nuggets
mit süß-sauer und Brötchen 5,00 €
Chicken Nuggets
mit süß-sauer und Pommes 7,30 €
Kartoffel-Ecken mit Schmand-Dip 3,80 €
Burger
Hamburger 9,50 €
Cheeseburger 9,90 €
Veggieburger 9,50 €
Suppen
Linseneintopf
mit Bockwurst und Brötchen 8,50 €
Getränke
Cola, Fanta, Sprite, Mezzo-Mix
Eistee, Apfelschorle,Wasser 3,50 €

Telefon: 05671 40854 | Erlenweg 2 | 34369 Hofgeismar

Naumburg –Mit voller Kapelle
sind die Narren aus Naumburg
auf die Zielgerade der noch bis
zum Faschingsdienstag laufen-
den diesjährigen Session einge-
bogen. Nach dembereits in der
ersten Fremdensitzung im
HausdesGastesMichaelII (Jaco-
bi) als neuer Prinz den Thron
bestieg, wurde in der zweiten
Fremdensitzung am Samstag-
abend in der erneut rappelvol-
len Narrhalla von Präsident
MatthiasLiebetraudasGeheim-
nis gelüftet, wer an der Seite

vom Prinz Michael II als neue
Prinzessin das Narrenzepter
schwingt.
Proklamiert wurde unter

HahlDunne-JubelundKonfetti-
regen Anna I (Bührer). Sie trägt
die Ehrentitel Baroness vom
Kronbergweg zur Dielenhen-
nerstraße, Gräfin der Naum-
burger Elbefüchse, Komman-
deuse der Bad Mom’s 2.0 und
Herrscherin der kleinen Glüh-
würmchen.
Sie tritt dieNachfolge vonDa-

niele I (Hamel) an, die von den

Damen ihresHofstaates zurück
in den profanen Alltag eskor-
tiertwurde.
Premiere andiesenAbend fei-

erte aber nicht nur Anna I, in
ihrem Gefolge präsentierte sie
mit Simon (Groß) den neuen
Hofnarren und die neuen Mi-
nisterinnen und Minister ihres
Hofstaates - die Herren im fei-
nen Zwirn, die Damen im
Charleston-Look.
Die Besucher erlebten ein

viereinhalbstündigen Pro-
grammmit Büttenreden, einer

Roland Kaiser-Glosse und jeder
Menge Garde- und Showtän-
zen, wobei neben den närri-
schen Eigengewächsen auch
Tänzer aus Elbenberg, Espenau
undRöhrenfurthauftraten.
Weiter geht das Programm

am Freitag, 7. Februar, 15.11Uhr,
im Haus des Gastes mit dem
Narrentreff 60 plus. Höhe-
punkt ist amMontag, 16. Febru-
ar,14Uhr,dergroßeRosenmon-
tagsumzugdurchdieStadt.

REINHARD MICHL

Hahl Dunne mit Konfetti im Herzen
Prinzessin Anna I auf dem Naumburger Narrenthron – Simon ist der neue Hofnarr

Im feinen Zwirn:Ministerinnen und Minister des neuen Naumburger Hofstaates. FOTOS: REINHARDMICHL

Gab den Takt vor: Kai-Michael Schirmer am Dirigentenpult
der Naumburger Stadtkapelle.

Herrscherhaus komplett: An der Seite von Prinz Michael II re-
giert Anna I als neue Prinzessin.

Doppeljubiläum: Franz Ru-
thenbeck war vor 60 Jahren
Prinz undwurde nachMitter-
nacht 88 Jahre alt.
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07.07.2024 bis 31.12.2026 – Apothekenmuseum Hofgeismar
Sonderausstellung „Genuss, Pillen und Pülverchen – 300 Jahre Apothekengeschichte“
Apothekenstraße 5 Mi./So. 14.00–17.00 Uhr
10.02.2026 –VdK Hümme
Sprechzeit sozialrechtliche Angelegenheiten,
Generationenhaus Bahnhof Hümme 17.00 Uhr
15.02.2026 – Kirchengemeinde + Heimatverein Schöneberg
Hugenottencafé, Dorftreff „Alte Feuerwehr“ Schöneberg 14.30 Uhr
15.02.2026 – Kulturforum Hofgeismar
Jubiläums- und Abschiedstour 50 Jahre Liederjan, Café Gesundbrunnen 16.00 Uhr
23.02.2026 – VHS
Info-Termin Smartphone-Nutzung, JUZ/GH 10.00 Uhr
23.02.2026 – VHS
Freude amMalen, Kreativwerkstatt/GH 18.30 Uhr
24.02.2026 – VdK OV-Hümme – Frauen
Kreppelessen, Bahnhof Hümme, Tiefenweg 12 14.30 Uhr
24.02.2026 – Landfrauenverein Schöneberg
Tütenabend, DGH Schöneberg 19.30 Uhr
25.02.2026 – Ev. Kirche
Seniorenkreis Harmonie, Generationenhaus Bahnhof Hümme 15.00 Uhr
26.02.2026 – Kulturforum Hofgeismar
„LoopenReim“ – humorvoll-satirisches Wohnzimmerkonzert mit Mario Becker,
Quartier amMarkt 18.00 Uhr
27.02.2026 – Stadt Hofgeismar
Schwarzblond, Stadtbücherei Hofgeismar (Einlass 19.00 Uhr) 19.30 Uhr
28.02.2026 – Apothekenmuseum Hofgeismar
Öffentliche Führung, Apothekenstraße 5 14.00 Uhr
28.02.2026 – Generationenhaus Bahnhof Hümme e. V.
Ab dafür! Der satirische Jahresrückblick,
Generationenhaus Bahnhof Hümme (Einlass 19.00 Uhr) 19.30 Uhr

Verantwortlich:
Magistrat der Stadt Hofgeismar
Info-Telefon 05671 999-032
Fax 05671 999-200
verwaltung@stadt-hofgeismar.de
Jahresübersicht der Veranstaltungen:www.hofgeismar.de

Veranstaltungs-Kalender
der Stadt Hofgeismar

Altenstädt –Naklar, auch fünf
EurosindGeld.AberumdieHö-
he des Betrags ging es dem Al-
tenstädter Dieter Schlutz erst-
malgarnicht,alser jetztbeider
Justizbehörde in Kassel durch
die Blume anfragte, ob diese ei-
gentlichnochganzbeiTrost ist.
Der 77-Jährige hatte, da lässt er
keinenZweifel, aus seinerSicht
zunächst auch allen Grund, ge-
naudaranzuzweifeln.

Was war passiert? Schlutz
und seine Frau Gemahlin hat-
ten, wenn auch noch gut in der
Spur, aber auf die 80 zugehend,
ihr Testament verfasst. „Und
das wird dann beim Amtsge-
richthinterlegt“, sagtderpensi-
onierte Hauptkommissar, der
einstbeiderBundespolizei-Flie-
gerstaffel Mitte in Fuldatal sei-
nen Dienst versah und ge-
wohnt ist, dass alles seine Ord-
nung hat. 82 Euro Gebühr wa-
ren für den Vorgang zu zahlen,
darauf war das Ehepaar auch
gefasst. Als Dieter Schlutz Ende
Dezember den Brief mit der
Kostenrechnung öffnete, trau-
te er seinen Augen nicht: Mit
der Rechnung zog er noch ein
zweites Blatt aus dem Couvert,
ein Mahnschreiben gleichen

Datums, das auf die Kosten-
rechnung Bezug nimmt.
Schlutz habe, so die Behörde,
wegen Zahlungsverzugs eine
Mahngebühr in Höhe von fünf
Eurozuentrichten.

Gelesenund
gewundert

„Man zweifelt in dem Mo-
ment ja erstmal an sich selbst“,
sagt der Altenstädter. „Ich habe
den Brief aufgemacht, beide
Blätter gelesen und mich ge-
wundert.“ Dann habe er sofort
in seinen Kontoauszügen und
Unterlagen ermittelt, ob er am
Ende nicht vielleicht doch et-
was falsch gemacht haben
könnte. „Wenn unsereinermal
was nicht rechtzeitig abgibt,
kriegt er gleich eins zwischen
dieHörner.“Aberversäumthat-
teernichts.
Nachdem er die Verwunde-

rung erstmal hatte sacken las-
sen, setzte er sich an seinen
Schreibtisch. Computer hoch-
gefahren mit dem Ziel, eine
Mail an die Gerichtskasse, ge-
nauer: an den Servicepoint des
Amtsgerichts zu verfassen, um
Klarheit zu schaffen, aber eben
auch, um klar zu machen, was
er vom dem Brief hält. „Mir
gingesnichtumdie fünfEuro“,
versichert der ehemalige Leiter
der Flugbetriebsversorgungs-
dienste inFuldatal, „mirginges
dannauchumsPrinzip“.
„Damir eine derartige Vorge-

hensweise – nämlich die Über-

sendung einer Kostenrech-
nung und eines darauf bezug-
nehmenden Mahnschreibens
mit Mahngebühr in ein und
derselben Postsendung – bis-
lang nicht bekannt ist, bitte ich
um eine nachvollziehbare Er-
läuterung,auswelchentatsäch-
lichen und rechtlichen Grün-
den hier bereits eine Mahnung
mitMahngebührergangen ist“,
funkte der Hauptkommissar a.
D. an die Kasseler Justiz. Vor-
sorglich bat er dann noch um
„Aussetzung der Vollstreckung
hinsichtlich der Mahngebühr
und darum, von weiteren Voll-
streckungsmaßnahmen oder
Kostenfestsetzungen Abstand
zu nehmen“, mindestens bis
zur finalen Klärung des Sach-
verhalts. Die Antwort ließ, wie
gewünscht,nicht langeauf sich
warten.GleichamMorgenkam

die Antwort per Mail. Man bat,
„die übersandte Mahnung zu
entschuldigen“. Und weiter
hieß es aus dem Digitalen Ser-
vicePointderhessischen Justiz:
„Auf Grund eines Systemfeh-
lers wurden alle Kostenrech-
nungenvom30.12.2025inklusi-
ve einer unberechtigten Mah-
nung übersandt.“ Natürlich
müsse er nur den Rechnungs-
betrag ohne die Mahngebühr
überweisen.
Für Dieter Schlutz war das al-

lerdings noch kein Grund, den
VorgangzudenAktenzu legen,
schließlich stellte sich ja die
Frage, ob es bei einer Zahlung
inklusiveMahngebührzueiner
Rückerstattung gekommen
wäre oder nicht. „Ich erlaube
mir die Nachfrage, ob in Ihrer
Behörde noch Personen mit ei-
nemhinreichendenMaßanRe-

alitätssinntätigsindoderobdie
Verantwortung inzwischen
vollständig auf ein anonymes
System verlagert wurde?“ Und
Schlutz legtenochnach,erklär-
te, dass die Berufung auf einen
Systemfehler ihm „in diesem
Zusammenhang bemerkens-
wert bequem“ erscheine. Er
würde doch gerne erfahren, ob
die Justiz, die doch „sonst gro-
ßenWert auf die Ermittlung in-
dividueller Schuld legt“, inzwi-
schen hoheitliche Aufgaben
„faktisch von technischen Sys-
temen“ erledigen lasse. AmEn-
de gar von Künstlicher Intelli-
genz? Wieder gab es eine
freundliche Antwort. Kosten-
rechnungen würden auch wei-
terhin durch Mitarbeiter er-
stellt, wobei die Digitalisierung
auchbei der Justiz längst einge-
zogen sei und unter anderem
bei der Verfahrensbeschleuni-
gung eine Rolle spiele. Aller-
dings würden Benachrichti-
gungen automatisiert versen-
det, „sobald z. B. keinZahlungs-
eingang von einem
gesonderten IT-Programm fest-
stellbar ist.“ Dann die Erklä-

rung für den Brief an das Ehe-
paarSchlutzmitRechnungund
zeitgleicher Mahnung: „Im
Rahmen einer technischen
Umstellung/Programmierung
erfolgte die automatisierte Prü-
fungderZahlungseingängever-
mutlich verfrüht“, was wohl
zumAusdruckdesMahnschrei-
bensgeführthabe.

Technischer
Fehler

In einem weiteren Schreiben
vor wenigen Tagen, auf Papier
und per Post zugestellt ohne
zweites Blatt und erneuter
Überraschung, räumte die Be-
hörde als Ursache für die Mah-
nung einen technischen Fehler
einunderklärte,dassdieMahn-
gebühr in Höhe von fünf Euro
„automatisiert aufgehoben“
werde und nicht zu zahlen sei.
Damit,soDieterSchlutz,könne
er dann auch seinen Frieden
machen. Komplett den Auto-
maten oder der KI ausgeliefert
sei man ja offensichtlich der-
zeit auch bei der Justiz noch
nicht. NORBERT MÜLLER

Rechnung undMahnung zeitgleich
Der Altenstädter Dieter Schlutz erhielt seltsame Post vom Amtsgericht

Dieter Schlutz an seinem Schreibtisch. Er hat ein Testament beim Amtsgericht hinterlegt und bekam dafür zeitgleich die
Rechnung und die Mahnung. FOTO: NORBERT MÜLLER

” Mir ging es nicht
um die fünf Euro, mir
ging es dann auch ums

Prinzip..

Dieter Schlutz

Beverungen – Die AC/DC Tri-
bute-Band BAROCK kehrt mit
einer Hardrock-Show in die
Stadthalle Beverungen zurück
und wird dabei von der in der
Region bekannten Band
JIGSAW unterstützt. Das Kon-
zert findet am Samstag, 21. Fe-
bruar, statt und beginnt um 20
Uhr. Sie treten auf Einladung
der Kulturgemeinschaft Bever-
ungen auf. Volker Faltin, von
der Kulturgemeinschaft em-
fiehlt, Gehörschutz für Kinder
und empfindliche Ohren dabei
zuhaben.
Auf dem Programm stehen

unter anderem „Highway to
Hell“, „T.N.T.“, „Thunder-
struck“, „Hells Bells“, „For Tho-
se About to Rock“ und „Back in
Black“, die laut Kulturgemein-

schaft authentisch live präsen-
tiert werden sollen. Die gut
dreistündige Full-Power-Perfor-
mance wird als Pflichttermin
fürFansdesaustralischenHard-
rockangekündigt.
Die Tickets gibt es wie folgt:

Stehplatz: 34,90 Euro, Abend-
kasse: 40 Euro; Schüler/Studen-
ten ab 14 Jahre (mit Nachweis):
29,90 Euro, Abendkasse: 35 Eu-
ro. Sie sind im Kulturbüro, Ser-
vice Center Beverungen, Tele-
fon 0 52 73/39 22 23, sowie in
allen bekannten Vorverkaufs-
stellen erhältlich. Die Abend-
kasse öffnet amKonzerttag um
18.30Uhr. mai
Weitere Informationen un-

ter kulturgemeinschaft-bever-
ungen.de sowie auf Facebook
undInstagram

Hardrock-Show
mit BAROCK
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Goldschmuck und Altgold
Zahngold (auch mit Zähnen)

Gold- und Silbermünzen
Gold- und Silberuhren (Markenuhren)

Silberbesteck (auch Auflage)

Tafelsilber · Zinn (nur mit Stempel)

Töpfermarkt 6
34369 Hofgeismar

SOFORT BARGELD

Mo.–Fr. 10.30–15.00 Uhr
Sa. 10.30–13.00 Uhr

0173 5762768

GOLD
ANKAUF
HOFGEISMAR

Schweineschnitzel
aus der Oberschale 100 g 0.79
Schweinerücken, gefüllt 100 g 0.99
Schweinegeschnetzeltes
Gyros-Art 100 g 0.99
Schweinerückensteaks
für die Pfanne 100 g 0.99
Bierschinken 100 g 1.39
Frische Zwiebelmettwurst 100 g 1.39
Jagdwurst, ca. 300-g-Stück 100 g 1.29
Essen-To Go:
Cevapcici mit Djuvecreis und Salat 13.90

Unsere Angebote vom 17.02.–21.02.2026

Öffnungszeiten: Di.–Fr. 7.30–13.00 Uhr | Di. + Fr. 15.00–18.00 Uhr
Sa. 6.30–12.00 Uhr

TO GO
Abholzeiten

Freitag 17–20 Uhr
Samstag 17–20 Uhr
Sonntag 12–19 Uhr

34388 Trendelburg-Eberschütz | Eichenweg 2
Telefon 05671 8869097

Die komplette Speisekarte abrufbar
auf facebook.com

Breuna – Die Themen Gebäu-
desanierung und seniorenge-
rechtes Wohnen in der Ge-
meinde Breuna standen in die-
serWoche bei einer Info-Veran-
staltung im Mittelpunkt. Rund
40 Zuhörer waren im Dorfge-
meinschaftshaus vor Ort, als 15
StudierendedesMasterstudien-
gangs Architektur der Detmol-
der Schule für Gestaltung vier
Projekte aus derGemeinde vor-
stellten.
Für die Studierenden standen

Untersuchungen zur Wieder-
verwendungvonGebäudenauf
dem Lehrplan. Dabei werden
bestimmte Gebäudetypologien
in einem bestimmten Kontext
auf ihr Potenzial für eine neue
oder angepasste Funktion un-
tersucht und getestet. Dieses
Jahr stehen in Detmold das
Dorf und seine Bebauungs-

struktur und die daraus resul-
tierenden Probleme imVorder-
grund. InderGemeindeBreuna
waren nun vier bäuerlich ge-
nutzteObjekteGegenstand der
Studie.
Dabei ging es als Alternative

zuNeubautenvor allemumdie
Weiterentwicklung von Bau-
ernhöfen, Scheunen und alten,
sanierungsbedürftigen Fach-
werkhäusern, um neue Nut-
zungsmöglichkeiten für Senio-
renwohnungen und Gemein-
schaftsräume zu schaffen. Kon-
kret ging es bei der
Präsentation um Gebäude in
Breuna, Nieder- undOberlistin-
gen, wie Bürgermeister Jens
WiegandaufAnfragemitteilte.
„Die Gebäudeensembles um-

fassen größere Wohnflächen
von mehr als 200 Quadratme-
ternundwerdenteilweisenoch

auf einer kleineren Fläche be-
wohnt. Dazu kommen noch
Scheunen, die bisher gar nicht
als Wohnraum genutzt wer-
den“, sagt Wiegand. Bei einer
angedachten Nutzung der Ge-

bäude müssten jetzt nicht nur
die Gestaltung eines attrakti-
ven Wohnraumes, sondern
auch energetische Aspekte im
Blickbehaltenwerden.
„Eine komplette Dämmung

so großer Gebäude würde er-
hebliche Kosten verursachen.
Die Pläne der Studierenden se-
hendahereineGebäude-im-Ge-
bäude-Lösung vor, bei der vor-
gefertigteBoxenindiealtenGe-

bäude integriert werden“, so
Wiegandweiter.
Die Studie soll nun zeitnah

auch im Breunaer Senioren-Ar-
beitskreis vorgestellt werden,
um das Interesse an den neuen
Wohnformen auszuloten. Die-
se Befragung der älteren Ziel-
gruppe biete die Grundlage für
die künftige Umsetzung ent-
sprechender Projekte. „Nur
wenn die Bereitschaft vorhan-
den ist, solche alternativen
Wohnformen zu nutzen, kön-
nen solche auch geschaffen
werden“, führt Wiegand aus.
ZudemmüssedieFinanzierbar-
keit im Blick behalten werden:
„Die Gründung einer Genos-
senschaft wäre eine Möglich-
keit, aber auch private Investo-
ren könnten solche Umnut-
zungsprojekte voranbringen“,
sagtWiegand. MARTIN SCHOLZ

NeueWohnprojekte für ältere Menschen
Studierende stellen Umbaupläne für Bauernhöfe in der Gemeinde Breuna vor

Potenzial für neue Wohnungen: Unser Symbolbild zeigt einen Bauernhof mit Nebengebäu-
den. Solche Gebäudekomplexe oder Scheunen könnten modernisiert und zu Wohnraum
umgebaut werden. FOTO: IMAGO/JOKO

Kassel – An kaum einem ande-
ren Tag des Jahres werden Sin-
gles so eindringlich daran erin-
nert, dass sie solo sindwie heu-
te, am 14. Februar. Als Tag der
Liebenden ist der Valentinstag
überallpräsent– indenMedien
genauso wie beim Einkaufs-
bummel. Ihn zu ignorieren ist
kaum möglich, und selbst Sin-
gles ohne Partnerwunsch re-
agieren bisweilen genervt auf
denTrubel rundumdieLiebe.
Wenn Sie selbst gerade auf

Partnersuche sind, würden Sie
diesen Tag vielleicht am liebs-
ten aus Ihrem Kalender strei-
chen, um der Konfrontation
mit Herzchen, Blümchen und
glücklichen Pärchen zu entge-
hen.
Das ist natürlich nicht mög-

lich. IhreLaunemüssenSiesich
dennoch nicht verderben las-
sen. Denken Sie stattdessen an
die vielen Vorteile, die Sie als
Single heute gegenüber ver-

partnerten Männern und Frau-
engenießen.
Allen voran dürfen Sie ganz

ohne schlechtes Gewissen so
viel flirten, wie Sie möchten.
Sie wissen nicht, mit wem und
wo? Dann schauen Sie sich
doch einmal bei partner.HNA-
.deum.
Gerade amValentinstagkann

die Partnersuche für Singles
schnell frustrierend werden.

Obauf der Straße, inCafés oder
Restaurants – überall begegnet
manPaaren, die sich verliebt in
dieAugen sehenund ihreZwei-
samkeit feiern.
Wenn Sie keine Lust haben,

sich amValentinstag unter Paa-
re zu mischen, aber dennoch
gerne flirten und vielleicht die
Liebe finden möchten, regis-
trieren Sie sich bei partner-
.HNA.de. Dort lernen Sie un-
kompliziert Singles aus der Re-
gion kennen – ganz ohne das
Hausverlassenzumüssen.
UndwennSiemitIhrerneuen

Bekanntschaft direkt klären,
wie sie oder er zum Valentins-
tag steht, ergibt sich ganz auto-
matisch ein spannendes erstes
Gesprächsthema. Sollte daraus
mehr entstehen, haben Sie ne-
benbei auch schon die besten
Voraussetzungen dafür ge-
schaffen, dass der nächste Va-
lentinstag genau so wird, wie
Sie ihnsichwünschen. nh

So viel flirten, wie sie möchten
Jetzt beim Datingportal partner.HNA.de anmelden

Wenn Sie keine Lust haben, sich am Valentinstag unter Paare zu mischen, aber dennoch
gerne flirten und vielleicht die Liebe finden möchten, registrieren Sie sich bei part-
ner.HNA.de

So einfach geht‘s: QR-Code
scannen und anmelden.

PRIVAT
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V e r a n s t a l t u n g s k a l e n d e r
14.02.2026 – Eberschütz
Familienkarneval um 15.11 Uhr, Kaffee und Kuchen ab 14.30 Uhr in der
Diemeltalhalle
14.02.2026 – Gottsbüren
Karneval ab 20.11 Uhr (Prunksitzung mit anschließend Tanz/Einlass 19 Uhr),
Reinhardswaldhalle Gottsbüren
14.02.2026 – Trendelburg
Valentinstagssegen für alle, 17.00–19.00 Uhr, Kirche Trendelburg
15.02.2026 – Gottsbüren
Kinderkarneval mit Abschlussparty mit DJ/Einlass 13 Uhr,
Reinhardswaldhalle Gottsbüren
15.02.2026 – Trendelburg
Familienkarneval um 15.11 Uhr in der Kulturhalle
19.02.2026 – Gottsbüren
Seniorentreff, Dorfgemeinschaftshaus Gottsbüren, Beginn 17.00 Uhr
20.02.2026 – Trendelburg
Jahreshauptversammlung Jagdgenossenschaft Trendelburg, 19.30 Uhr
Cafe Amthor
24.02.2026 – Gottsbüren
Ortsbeiratssitzung Gottsbüren, Beginn 19.00 Uhr, DGH Gottsbüren
25.02.2026 – Gottsbüren
Blutspenden in der Reinhardswaldhalle Gottsbüren

Hinweisbekanntmachung zur Kommunalwahl am 15.03.2026
Die Stadt Trendelburg weist nachrichtlich darauf hin, dass die
Wahlbekanntmachung für die Kommunalwahl am 15.03.2026 am 29.01.2026
auf der Homepage der Stadt Trendelburg unter www.trendelburg.de in den
News amtlich bekannt gemacht wurde.
Die Wahlbekanntmachung hängt außerdem im Schaukasten am Rathaus
öffentlich aus.
Trendelburg, d. 29.01.2026
Der Magistrat der Stadt Trendelburg
gez. Zeich
Bürgermeister

Einladung zur Jagdgenossenschaftsversammlung
Alle Mitglieder der Jagdgenossenschaft Deisel – Wülmersen, das sind alle
Eigentümer bejagbarer Grundstücksflächen in den Gemarkungen Deisel und
Wülmersen, laden wir hiermit zur Jagdgenossenschaftsversammlung recht
herzlich ein:
Freitag, 24.04.2026 um 20.00 Uhr „Die Feierei“ Raiffeisenstr. 27 in Deisel
Tagesordnung:

1. Eröffnung und Begrüßung
2. Bericht des Vorstandes
3. Vortrag der Jahresrechnung 2025
4. Bericht des Jagdausschusses
5. Entlastung des Vorstandes
6. Verwendung des Jagdertrages
7. Verschiedenes

Deisel, 08.02.2026
Mit freundlichen Grüßen
Vorstand der Jagdgenossenschaft
gez. Frank Wagner (Vorsitzender)

Stadtführerinnen und Stadtführer gesucht
Die Stadt Trendelburg sucht engagierte Menschen, die Lust haben,
Geschichte und Geschichten unserer Stadt zu erzählen. Vorkenntnisse sind
nicht erforderlich – Neugier, Freude am Erzählen und etwas Zeit genügen.
Interessierte können sich telefonisch unter 05675 7499 11 oder per E-Mail
an hauptamt@trendelburg.de melden. Erfahrende Stadtführerinnen und
Stadtführer stehen für den Austausch gerne zur Verfügung.

Ortsbeiratssitzung Gottsbüren
Hiermit lade ich Sie zur Sitzung des Ortsbeirates Gottsbüren am
Dienstag, den 24. Februar 2026, 19:00 Uhr, DGH - Gottsbüren
recht herzlich ein.
Tagesordnung:

1. Eröffnung, Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit
2. Aktuelle Informationen aus dem Stadtgremium
3. Status Unwetter/Maßnahmen/Infrastruktur (08.2024)
4. Status Ortsdurchfahrt/aktuelle Situation Verkehr
5. Verschiedenes

Mit freundlichen Grüßen
Andreas Haupt
Ortsvorsteher
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Stadt
BAD KARLSHAFEN

Amtliche Bekanntmachungen
Verantwortlich für den amtlichen Teil:

Der Bürgermeister der Stadt Bad Karlshafen

Stadtverwaltung Bad Karlshafen | Hafenplatz 8 | 34385 Bad Karlshafen
Tel. 05672 99990 | stadtverwaltung@bad-karlshafen.de

Unternehmens-Sprechtag am 10.März:
Beratung zuGründung, ÜbernahmeundWachstum

DieWirtschaftsförderung Region Kassel bietet gemeinsammit der
WI-Bank und unterstützt von der Stadt Bad Karlshafen amDienstag,
10. März, einen ersten Unternehmens-Sprechtag an:
Bei demUnternehmens-Sprechtag erhalten Sie eine individuelle, ver-
trauliche, unabhängige und kostenfreie Beratung rund um Ihr unter-
nehmerisches Vorhaben in Bad Karlshafen undUmgebung. Die Beratung
umfasst Fragen zu Investition und Finanzierung, Existenzgründung und
Unternehmensnachfolge, öffentlichen Fördermitteln, Innovation, Koope-
ration undNetzwerken sowie Standortsuche undUnternehmens-Check.
Der Sprechtag richtet sich an kleine undmittlere Unternehmen sowie
Gründerinnen undGründer aus Hessen bzw. die sich in Hessen ansiedeln
oder gründenwollen.
Anmeldung zumSprechtag:Wirtschaftsförderung Region Kassel
Silke Hast, Tel. 0561 707 33 65, E-Mail: hast@wfg-kassel.de

Elbenberg – Die erfreuliche
Entwicklung hält an: Alle Jahre
wieder kann der Vorstand des
Feuerwehrvereins im Naum-
burgerStadtteilElbenbergüber
steigende Mitgliederzahlen be-
richten.Soauchinder jüngsten
Jahreshauptversammlung. Ak-
tuellstehenimKassenbuchvon
Kassiererin Nina Schulzke 271
fördernde Mitglieder. In der
Einsatzabteilung, erfuhren die
Teilnehmer der Jahreshaupt-
versammlung, sieht es anders
aus: Da nimmt die Zahl der Ak-
tiven ab. Derzeit verfügt die
Wehrüber19Einsatzkräfte.
Der stellvertretende Wehr-

führerundSchriftführerNiklas
Röhrig, Jugendwart Luis Gonsi-
or und Kinderfeuerwehrwart
ValentinZimmer-Wildzogenin
ihren Berichten eine Bilanz des

vergangenen Jahres und boten
dabei einen Überblick über die
vielfältigen Aktivitäten der
Wehr. Die Einsatzabteilung
leistete demnach knapp 1700
Stunden Aus- und Fortbildung
und wurde zu 20 Einsätzen ge-
rufen, darunter mehrere Ein-
sätze aufgrund von Starkregen
in Elbenberg und bei Bränden
inAltendorfundNaumburg.
Der Feuerwehrverein bewies

einmal mehr, dass er zu den
zentralen Stützen des Elben-
berger Dorflebens zählt: Er ver-
anstaltete unter anderem das
Osterfeuer,einenFamilienwan-
dertag und auch das Grünkoh-
lessen. Außerdem unterstützte
ermitverschiedenenkleineren
Anschaffungen die Arbeit der
Einsatzabteilung.
AlsHöhepunkte imJahresver-

lauf für die Jugendfeuerwehr
nannte Jugendwart Luis Gonsi-
ordiegemeinsame24-Stunden-
Übung mit den Jugendfeuer-
wehren aus Altendorf und Hei-
marshausen,dieTeilnahmeam
Bundeswettbewerb und die Ab-
nahme der Leistungsspange,
der höchsten Auszeichnung
der deutschen Jugendfeuer-
wehr.
„Unzählige Stunden Aus- und

Fortbildung, Spiel und Spaß so-
wie Erfolge bei den Knoten-
wettkämpfen auf Stadt- und
Kreisebene rundeten das Jahr
der Jugendlichen ab“, heißt es
imBericht.DieAbteilung ist ak-
tuell19Mitglieder stark.
Die ebenfalls 19-köpfige Kin-

derfeuerwehr konnte ihr früh
erworbenes Fachwissen, ge-
paart mit Geschicklichkeit, bei
einer Mini-Olympiade des Feu-

erwehrverbandes der Feuer-
wehren des Wolfhager Landes
in Bad Emstal und bei mehre-
ren „Tatze“-Prüfungen unter
Beweis stellen.
Naumburgs Bürgermeister

Sebastian Lesch bedankte sich
für die gute Zusammenarbeit
und den Einsatz der Ehrenamt-
lichen zumWohle der Gemein-
schaft. Stadtbrandinspektor
ThomasHeger undMaximilian

Strube vomVerband der Feuer-
wehren des Wolfhager Landes
nahmen Ehrungen und Beför-
derungenvor.
Dabei wurde dem im Dezem-

ber plötzlich verstorbenen
Wehrführer Patrick Albrecht
posthum das silberne Brand-
schutzehrenzeichen am Bande
für 25 Jahre aktiven Dienst in
der freiwilligen Feuerwehr ver-
liehen. nom

Mitgliederzahl steigt, aber weniger Aktive
Jahreshauptversammlung der Feuerwehr Elbenberg

Nach der Jahresbilanz: Bürgermeister Sebastian Lesch (hinten von links), Stadtbrandinspektor Thomas Heger, stellvertreten-
der Wehrführer Niklas Röhrig und Vorsitzender Kevin Lesch mit den Ausgezeichneten und Beförderten sowie Maximilian
Strube, dem Vorsitzenden des Verbands der Feuerwehren des Wolfhager Landes. FOTO: NIKLAS RÖHRIG/NH

Wolfhagen – Der Comedian,
Liedermacher, Satiriker und
Autor FriedemannWeise stach
mit seinem Programm „Das
bisschenContent“amWochen-
ende im Kulturladen aus der
normalen Comedyszene her-
aus. „Content“ bedeutet laut
Weise Geschichten aus dem Le-
ben, verpackt mit jeder Menge
Humor. Und das machte er auf
ganz eigene Weise. Der selbst-
ernannte Gründer der Satire-
popszene, der häufig in den
„Mitternachtsspitzen“ und der
„Heute Show“ im Fernsehen
auftritt, unterhielt die über
hundert Besucher mit knacki-
gen Witzen, lustigen Liedern
undskurrilenTexten.
Für das Publikumwar das zu-

nächst gewöhnungsbedürftig
und so dauerte es eine Weile,
bis es auftaute. Friedemann
Weiseserstes LiedmitGitarren-
begleitung über seine Art mit
dem Wohnungsmangel umzu-
gehen, indem er bei Ikea
wohnt, zündete noch nicht so
richtigbeidenZuschauern.Erst
alservonihnendasWort„Fach-

kräftemangel“ zugeworfen be-
kam und daraus ein neues Lied
improvisierte, sprang der Fun-
keaufdasPublikumüber.Noch
ein Lob vom Künstler über das
zauberhafte, lernfähige Publi-
kum und die wunderschöne
Fachwerkstadt und schon wa-

renallebegeistert.
Während andere Comedians

Sidekicks oder Assisstenten ha-
ben,hatWeiseeinFriedemänn-
chen, einen menschlichen Mi-
ni-Klon, der nach seiner Aussa-
ge in einer Showkiste auf der
Bühne lebt und auf einer Lein-
wand sichtbar gemacht wird.
Es war verblüffend für die Zu-
schauer, wie die beidenmitein-
anderplaudertenunddabei die
Illusion eines wirklichen Ge-
sprächs aufrecht hielten. So te-
lefonierte das winzige Friede-
männchenmitGott,konntedie
Gefühle der Zuschauer mit ei-
nemGedanken-Lesererkennen
undsogarSchlagzeugspielen.
Der große, kleine Friede-

mann Weise machte anschlie-
ßend die üblichen Probleme ei-
nes Vaters in dem Lied „Ich ha-
be ein Kind!“ zum Thema. No-
stalgie machte sich breit. Wie
kann man dem eigenen Kind
erklären, dass man früher kei-
ne Fahrradhelme kannte und
mit Bargeld bezahlte. Dann
drehte der 52-jährige Künstler
aus Köln den Spieß um, kata-
pultierte das Publikum dreißig
Jahre in die Zukunft, um von
dort mit dem Lied „Chips im

Kopf“ einenRückblick auf heu-
tezunehmen.
Er suchte immer wieder den

Kontakt zumPublikum, indem
er es zumMitsingen aufforder-
te oder einzelne Personen zum
Herumalbern herauspickte.
Und er zeigte seinen Faible für
Wortspiele und Nonsense-Ge-
schichten. Zuhause habe er
nach eigener Angabe Fenster
mit Gleitsichtstärke und ma-
che ein Mörser-Sharing im
nachhaltigenSteinmit24ande-
ren Haushalten, teilte er dem
verblüfften Zuschauern mit.
Auch der Wolf am Brunnen in
Wolfhagen bekam sein Fett
weg und die Stadt verlegte er
kurzerhand nach Osthessen,
was ihm aber lautstarken Pro-
testeinbrachte.
Nach zweieinhalb Stunden

Programm drehte Friedemann
Weise bei der Zugabe nochmal
so richtig auf mit seinem No-
stalgie-Lied „Weißt du noch?“
und mit einem Blick in sein
Buch „Die Welt aus der Sicht
schräg hinten: Premium-
quatsch“.VielBeifallvomPubli-
kum für eine ungewöhnliche
Quatschcomedyshow.

URSULA NEUBAUER

Meister der knackigen Witze
FriedemannWeise unterhielt mit lustigen Liedern und absurden Geschichten

Comedian und Liedermacher Friedemann Weise begeisterte mit seinem Programm „Das biss-
chen Content“ das Publikum. Hier mit seinem Mini-Klon Friedemännchen.

FOTO: URSULA NEUBAUER



Schmuck- & Antiquitätenankauf Kassel
Inh. A. Goman

Wir kaufen Goldschmuck jeglicher Art, auch defekt, ebenso wie Silberschmuck in allen Varianten 90/100/800/925

Ankauf von Goldschmuck aller Art:
Altgold, Bruchgold, Zahngold, Münzen, Barren, Platin, sowie gut erhaltene
Ringe, Broschen, Ketten (Armbänder bevorzugt in breiter Form), Colliers,
Medaillons, Golduhren (auch defekt) * bei Markenschmuck
PELZ + LEDERJACKEN Ankauf: Pelzmäntel, Pelzjacken,
Pelzschals, Pelzmuffs, Lederjacken ZU HÖCHSTPREISEN!

* Alle Ankäufe nur in Verbindung mit Gold. ** für besonderen Markenschmuck

Wir kaufen an:
Pelze, Felle, Mützen,
Schals, Lederjacken,
Ledertaschen, Dirndl,
Trachten, Geweihe,

Hummel, Goebel
Kristalle, Gläser,

Teller, Vasen, Geschirr,
Sets, auch einzeln.

Antike Möbel,
Ölgemälde, Bronzen,
Porzellan, Puppen,

Orientteppiche,
Instrumente,

Pianos, Orgeln,
Trompeten,

Charivari u.v.m.

Puppen zu Höchstpreisen
von 1.500,– €

Zahngoldsammelaktion!
Sie erhalten aktuell 20% mehr für

Ihr Zahngold.

• Parkmöglichkeiten
vor dem Haus

Ihre Vorteile
Kostenlose Beratung
Kostenlose
Wertschätzung
Transparente
Abwicklung

Bargeld sofort

Höchstpreise für
Taschen bis zu

4.500,– €

Lederschuhe

Höchstpreise für
Felljacken bis zu

2.800,– €

Wir zahlen
für Vorwerk-
staubsauer

bis zu
2.500,– € Perücken Besteck Zinn

Schmuck Münzen & Barren

Diamanten-Schmuck Zahngold

Für Pelze und Nerze
zahlen wir bis zu 12.000,– € *

Für Lederjacken zahlen wir
bis zu 3.500,– € *

Ankauf von Münzen aller Art

* In Verbindung mit Gold.

Abendgarderobe

Alte Weine & Spirituosen

Wir kaufen an:
Goldschmuck, Armbänder,
bevorzugt in breiter Form,
Ketten, Ringe, auch defekt,

Zahngold, mit und ohne
Zähne, Weißgold,

Goldmünzen, Thaler,
Medaillen, auch defekte,

Münzen, Goldbarren,
Nuggets, Schmelzgold,

Platin, Schmuck,
Schmelzplatin, Paladium,
Modeschmuck, vergoldet,

defekte Uhren

Wir kaufen auch größere
Mengen von Nachlässen

Nur 5 Tage gültig!

Wir zahlen
ZUR ZEIT bis zu

148,– EURO!
je Gramm ** (Gold)

3,50 Euro **
je Gramm (Silber)

Hummel

Wir kaufen Porzellan
mit Höchstpreisen bis zu 6.000,– €

Montag

16.02.
10–18 Uhr

Ankauftag
Dienstag

17.02.
10–18 Uhr

Ankauftag
Mittwoch

18.02.
10–18 Uhr

Ankauftag
Donnerstag

19.02.
10–18 Uhr

Ankauftag
Freitag

20.02.
10–18 Uhr

Ankauftag

Eisenwaren

Für Schmuckschatullen
zahlen wir bis 150 € extra - wir

kaufen auch Modeschmuck

ANKAUFS-AKTION
NUR 5 Tage GÜLTIG!

Nutzen Sie die Chance!

Frankfurter Straße 77 b – 34121 Kassel – Tel. 0561 99776496
Öffnungszeiten: Mo.–Fr. 10.00–18.00 Uhr

Wir kooperieren nicht mit anderen Goldankäufern und haben keine weiteren Filialen!
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Naumburg – Nun ist das Herr-
scherhaus komplett. Nachdem
die Naumburger Narren mit
Prinz Michael II. sowie Prinzes-
sinAnna I. einneuesnärrisches
Regentenpaar inthronisierten,
folgte beim Kinderkarnveal
nun die Proklamation des neu-
en Naumburger Kinderprin-
zenpaares. Dabei zeigte im er-
neutrappelvollenHausdesGas-
tes der Nachwuchs, dass man
sich in der nordhessischenNar-
renhochburg überhaupt keine
Zukunftssorgenmachenmuss.
Es war der Höhepunkt in ei-

nem mehrstündigen Pro-
gramm der jungen NKG-Je-
cken: Als Prinz bestieg Lukas I.
(Müller) zusammen mit Prin-
zessin Nele I. (Jacobi) den
Thron. Unterstützt werden die
beiden Tollitäten während ih-
rerRegentschaft vonHofnärrin
Harper (Jeß) sowie Hofnarr Fe-
lix (Armbrust).
Prinz Lukas I. wurde mit den

Ehrentiteln Prinz vom Burg-
hain zum Elbetal, Herzog der
Biker- und Landrovergarde, Ba-
ron von Drum and Bass, Hüter
der fliegenden Bälle und Ritter
der Sylter Wellenreiter ausge-
zeichnet. PrinzessinNele I. darf
sich Prinzessin vom Ahornweg
zumMühlenweg, Herzogin der
Ursulinenschule zu Fritzlar, Ba-
ronesse der Kindergarde, Fürs-
tinderDoppelmariechen imEl-
betalundGräfinderHandballe-
rinnen der HSG Hoof/Sand/
Wolfhagennennen.
Sportlich präsentierten sich

auf der Bühne die Mitglieder
des Kinderelferrates mit ihrem
Showtanz, nämlich als deut-
sche Fußball-Nationalmann-

schaft auf dem Weg zum welt-
meisterschaftlichen Titelge-
winn. Garde- und Showtänze
durch den Naumburger Nach-
wuchssetztendieAkzente inei-
nem Programm der Extraklas-
se. Wobei sich die Gastgeber
auch Nachbarschaftshilfe aus
Elbenberg sowieHemfurth ein-
geladenhatten.Musikalischge-
tragenwurde die Sause von der
NaumburgerStadtkapelle.
Bunt war es im großen Saal:

DennnichtnurdiekleinenNar-
ren begeisterten durch ihre
Kostümierung, auch die meis-
ten Erwachsenen stürzten sich
im buntenNarrenkleid ins Ver-
gnügen.

REINHARD MICHL

Naumburger Nachwuchs im Narrenfieber
Karnevalshochburg hat mit Lukas I. und Nele I. ein neues Kinderprinzenpaar

Kunterbuntes Vergnügen: Die
Showtänze der auf der Büh-
ne im Haus des Gastes wur-
den vom Publikum gefeiert.

Früh übt sich: Die Naumburger Tanzmäuse kamen am Sonntagnachmittag ohne Zugabe
nicht von der Bühne der Naumburger Narrhalla.
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Name, Vorname

Straße, Hausnummer

PLZ, Ort

Telefon Geburtsdatum

E-Mail (wichtig für ePaper-Nutzung)

Ein vergünstigtes Angebot der HNA kann nur alle 6 Monate in Anspruch genommen werden und wird
an Haushalte innerhalb unseres Verbreitungsgebietes zugestellt, in denen es noch kein Abonnement
gibt. Es besteht keine Möglichkeit, Ihr befristetes Zeitungsabonnement zu unterbrechen. Meine Man-
datsreferenz erhalte ich mit dem Begrüßungsschreiben/SEPA-Mandat. Amtsgericht Kassel: HRA 6739
Unsere geltenden allgemeinen Geschäftsbedingungen finden Sie unter hna.de/agb

Ich erteile der Verlag Dierichs GmbH & Co. KG ein SEPA-Lastschriftmandat.

IBAN

Datum, Unterschrift (Kontoinhaber)

Ich bin damit einverstanden, dass mich die Verlag Dierichs GmbH & Co. KG und das Ippen Media
Redaktionsnetzwerk über weitere interessante Angebote per E-Mail und Telefon informieren. Die
Zustimmung kann ich jederzeit per E-Mail an kundenservice@hna.de mit Wirkung für die Zukunft
widerrufen. Weitere Informationen erhalten Sie in unserer Datenschutzerklärung.

Datum, Unterschrift

Coupon bitte per Post senden an: HNA Hessische/Niedersächsische Allgemeine
Kundenservice · Frankfurter Straße 168 · 34121 Kassel

Unsere Garantie: Die Belieferung endet automatisch.

Ich bestelle die HNA und lese bis zum 20. März 2026
für nur 10 €. (Inklusive gesetzl. USt.)

Ich bestelle:
das ePaper Print inkl. ePaper

Das Abonnement soll beginnen:
sofort ab:

WEITERLESEN?
JA – UND 125 EURO
AUF MEIN KONTO!

Ja, ich möchte im Anschluss die HNA für
mindestens 24 Monate weiterlesen:
Print inkl. ePaper – für derzeit 52,90 €/Monat.
(Inkl. gesetzl. USt./Postzustellung 56,10 €/Monat)
ePaper – für derzeit 32,40 €/Monat
(Inklusive gesetzl. USt.)

Lesen Sie die HNA bis zum
20. März 2026.
Alles für einmalig nur 10 €.
Die Lieferung endet automatisch.

Lesen Sie die HNA

bis zum 20. März 2026.

Frühling im Haus!

Frischer Wind für Ihren Tag
– je früher Sie bestellen,
umso länger lesen Sie die HNA.

Jetzt bestellen:
hna.de/fruehling 0800 203-4567 (gebührenfrei)

Für nur10€!

8 LOKALES 14. Februar 2026

Wolfhagen – Gehwegabsen-
kungen, Ampeln mit akusti-
schen Signalen, breite Bürger-
steige, Rampen, barrierefreie
Toiletten - Menschen ohne Be-
hinderungenfallendieseDinge
kaum auf. Für Menschen mit
Behinderungen sind sie wichti-
ge Elemente, umsich inderGe-
sellschaft nicht ausgeschlossen
zufühlen.WolfgangHensel,Be-
hindertenbeauftragter der
Stadt Wolfhagen, zählte wäh-
rend der jüngsten Stadtverord-
netensitzung alle Bauprojekte
des vergangenen Jahres auf, die
Hindernisse im Alltag reduzie-
ren.
Froh ist Hensel darüber, dass

der Dorfplatz in Altenhasun-
gen nach langem Warten eine
Rampe erhalten hat, über die
Menschen im Rollstuhl oder
mit Rollator das Dorfgemein-
schaftshaus und die Kirche gut
erreichen können. Er lobte zu-
dem die neue Toilette auf dem
Friedhof in Altenhasungen, die
in Holzbauweise und barriere-
frei errichtetwurde. InNothfel-
den wurde im vergangenen
Jahr der an einigenPassagen zu
schmaleGehweganderOberel-
sungerStraßeerneuertundver-
breitert.
Positive Veränderungen gab

es auch in Wolfhagen. So hat
der Bauhof im Zuge der barrie-
refreien Erneuerung der Bus-
haltestelle an der Wilhelmss-
traße inderenUmfelddieBord-
steineabgesenkt,was eineinfa-

cheres Überqueren der
Fahrbahn ermöglicht. An der
Walter-Lübcke-Schule wurde
eine Treppensanierung zum
Anlass genommen,denHöhen-
unterschied über eine für Roll-
stuhlfahrer nutzbare Rampe
auszugleichen. Ebenfalls barri-
erefrei erreichbar ist der neue
Trinkwasserbrunnen am
Marktplatz. Und schließlich, so
Hensel, habe die Stadt bei der
Gestaltung des Kirchenumfel-
des auchaneinenBehinderten-
parkplatzgedacht.
AnderBrückenstraße in Istha

hat der Bauhof mit der Absen-
kung vonBürgersteigenbegon-
nen, der Prozess soll im Laufe
dieses Jahres fortgesetzt wer-
den. Wenn im Sommer die ak-
tuell im Umbau befindliche Ki-
ta Villa Kunterbunt ihrer Be-
stimmung übergeben wird,
dannwird auch sie für alle Kin-
derbarrierefrei sein.
Wolfgang Hensel nutzte die

Stadtverordnetenversamm-
lung aber auch, umdie Fraktio-
nen einmal mehr an die nach
wie vor problematischen Berei-
che imStadtgebiet zuerinnern.

Zu denen zählt seit vielen Jah-
ren die mit Kopfstein gepflas-
terte Mittelstraße im Bereich
des Alten Rathauses. Der Belag
habe sich gesenkt, sei uneben.
Die Fahrzeuge müssten oft auf
den Gehweg ausweichen, um
nicht den parkenden Autos ins
Gehegezukommen.
In Niederelsungen undWeni-

genhasungen seien weitere
Gehwegabsenkungen nötig.
Das gelte für die Einmündung
Nothfelder Straße/Steinweg.
Mit dem anstehenden Ausbau
derOrtsdurchfahrt inNiederel-

sungendürftenweitereHinder-
nissebeseitigtwerden. InWeni-
genhasungenmüssen lautHen-
sel an der Epetalstraße zwi-
schen Grillplatz und
Mittelpunktschule die Bord-
steineangepasstwerden.
Nochmal zurück in die Kern-

stadt: Hensel bemängelt das
Fehlen einer behindertenge-
rechten Toilette in der Soccer-
halle, er verweist aber auf das
Sonderinvestitionsprogramm
des Landes Hessen, nachdem
der Einbau eines barrierefreien
WC förderfähig sei. Aus seiner

Sucht verschlechtert habe sich
die Parkmöglichkeit für behin-
derte Menschen am Freibad.
Mit dem neuen Tor habe sich
die Zufahrt und Erreichbarkit
der Stellflächen verkompli-
ziert. Schlechte Noten gab es
zudem für die Treppensituati-
on auf dem Kirchplatz. Noch
immerfehltenGeländeramCa-
féAlteWache.
Aktuell leben in Wolfhagen

3237 Menschen mit einer Be-
hinderung. Das sind etwa ein-
hundert mehr als vor einem
Jahr.Erfasst inderStatistik sind
alle Personen mit einem Grad
der Behinderung (GdB) von 20
bis 100. 2705 Personen mit Ein-
schränkungen sind älter als 51
Jahrealt. ANTJE THON

Immer mehr Barrieren fallen
Wolfhagens Behindertenbeauftragter Wolfgang Hensel mit Lob und Kritik

Das Fehlen eines Geländers an der Treppe zumCaféAlteWache amMarktplatz inWolfhagen bemängeltWolfhagenHensel,
Behindertenbeauftragter in Wolfhagen. FOTO: ANTJE THON

Erreichbar für Menschen mit
eingeschränkter Mobilität:
das neue WC auf dem Fried-
hof in Altenhasungen.

FOTO: PRIVAT



Stellenangebote

Sie begeistern sich für den Handel und suchen einen interessanten und
abwechslungsreichen Job? Sie arbeiten selbstständig und eigenverant-
wortlich? Wir bieten Ihnen ein attraktives Gehalt, sowie humane Arbeits-
zeiten. Auch für Quereinsteiger. Detaillierte Einzelheiten werden wir
in einem persönlichen Gespräch klären.
Wir freuen uns auf Sie!

Zum nächstmöglichen Termin suchen wir:

BBiittttee sseennddeenn SSiiee IIhhrree BBeewweerrbbuunngg ppeerr EEmmaaiill
aann:: centrale@rb-becker.de
oder per Post an:
RB-Rolf Becker GmbH
Industriestraße 1
37217 Witzenhausen/Kleinalmerode
Bei Bewerbungen per Post senden Sie Ihre Bewerbungsunterlagen immer
in Kopie und nicht in Mappen mit Originalen. Es erfolgt keine Rücksendung.

MMiittaarrbbeeiitteerr iimm VVeerrkkaauuff ((ww//mm//dd))

für unsere Einzelhandelsfilialen
in WIZ/Kleinalmerode, Kassel und Gudensberg

in Voll- oder Teilzeit

Stadt Kassel
Personal- und Organisationsamt
34112 Kassel

Wir suchen für das Gesundheitsamt Region Kassel – Amtsärztlicher Dienst,
Außenstelle Hofgeismar –

eine Medizinische Fachangestellte /
einen Medizinischen Fachangestellten (w/m/d)

Die Stelle ist mit der Hälfte der regelmäßigen wöchentlichen Arbeitszeit
(19 Stunden und 30 Minuten) zu besetzen.

Ihr Profil
Gefordert ist u. a. eine abgeschlossene Ausbildung als Medizinische
Fachangestellte / Medizinischer Fachangestellter.

Haben wir Ihr Interesse geweckt?
Die vollständige Ausschreibung finden Sie aufwww.kassel.de im Bereich
Stellenangebote oder im aktuellen Amtsblatt.

Bewerbungsschluss: 8. März 2026

Hans-Gerd Tuschen GmbH & Co. KG · Tel. 05642 98950
Briloner Str. 91 · 34414 Warburg-Scherfede · info@tuschen-kuechen.de

TUSCHEN
Küchen- und Holzwerk

N
seit über
55 Jahren

Wir suchen ab sofort (m/w/d):

Lackierer, Tischler, Schreiner
& Küchenmonteure
Wir bieten: � Urlaubsgeld
� Weihnachtsgeld � monatlichen Tankgutschein
� 12 lange Wochenenden im Jahr � Bikeleasing

Jeden 1. Freitag
im Monat frei!

www.tuschen-kuechen.de

Immowelt

Wohnungsvermietung

Auto-Ankäufe

Ibrahim Automobile

Suche Auto
für Export

... viele Kilometer

... Unfall oder
Motorschaden

... ohne TÜV/AU

... 24 Std. erreichbar, auch
SMS und WhatsApp

Tel.
0172 5635428

Ersatzteile & Zubehör

05643 9492380 0173 3150715
Ankauf von Alt-, Export- & Unfallfahrzeugen aller Art

Keggenriede 1
34434 Borgentreich

www.autoteile-shop.nrw

Gebrauchte Autoteile

Zertifizierte Autoverwertung

Veranstaltungen

Einladung zur
Jahreshauptversammlung 2026
Der DRK-Ortsverein Hofgeismar lädt alle Mitglieder
herzlich zur diesjährigen Jahreshauptversammlung ein.
Termin: Samstag, 14. März 2026
Uhrzeit: 19.30 Uhr
Ort: Lehrsaal des DRK, Friedrich-Pfaff-Straße 1,

34369 Hofgeismar
Tagesordnung:
� Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit
� Gedenken der Verstorbenen
� Aufnahme der JRK-Leitung in den Vorstand
� Berichte des Vorsitzenden, der Bereitschaftsleitung,

der JRK-Leitung, des Kassierers und der Kassenprüfer
� Aussprache zu den Berichten
� Entlastung des Vorstandes
� Wahl von Delegierten für die Kreisversammlung
� Neuwahlen (Kassenprüfer)
� Ehrungen
� Ausblick auf das Jahr 2026
� Verschiedenes

Alle Mitglieder sind herzlich eingeladen,
an der Jahreshauptversammlung teilzunehmen.

Deutsches Rotes Kreuz
Ortsverein Hofgeismar

Bekanntschaften

Elfi, 71 J.,mit schönen blondenHaaren u.
schlanker Figur. Bin ganz natürlich, an-
passungsfähig, familiär u. sorge gerne für
ein sauberes, kuscheliges Zuhause, in
dem wir uns geborgen fühlen. Finde ich
hier einen lieben Mann, der mit mir das
Alleinsein beenden will? Kostenl. Anruf,
Pd-Seniorenglück Tel. 0800-7774050

Mechthild, 77 J.,mit schöner weibl. Figur u.
SonneimHerzen,binsparsam,gutmütig,ko-
chemit Leidenschaft u. haltemeinen Haus-
halt inbesterOrdnung.AmAbendwürdeich
gerne gemeinsammit Ihnen fernsehen. Die
Einsamkeit belastet mich u. ich hoffe, dass
ein ebenfalls einsamer Mann üb. PV Kon-
takt zumir aufnimmt.Tel. 0176-56841872

Gerda (67) privat! 0162 358 90 10

Empfehlungen

Fliesenarbeiten
Bad-Komplett- und

Teilsanierung

QUALITÄT • SAUBERKEIT
ZUVERLÄSSIGKEIT

Fliesenlegermeister Hamid
Tel. 0157 73613357

E-Mail: hamid.mail@web.de

Feuchte Wände?
Trocknung und Sanierung

vom Meisterbetrieb mit Leckageortung
05622 9945530 info@kimm-gbs.de

Verkauf

Waschmaschinen, Herde, Trockner, Gefrierkombis
usw., Neugeräte als B-Ware oder GEBRAUCHTE

Fa. TM-Store, Zur Tintenmühle 3,
34466 Wolfhagen-Ippinghausen, 05692 9939472

Mo.–Fr.: 10–18 Uhr, Sa.: 9–14 Uhr, www.tm-store.de

Ankauf

Ankauf Flohmarktartikel, Haushaltswaren,
Werkzeuge u. v. m., auch größere Mengen

Telefon 0173 2650986

Eisenbahnen, Autos, Zubehör kauft:
Raabe‘s Spielzeugkiste, Wilhelmsthaler Str. 11,

34379 Calden, Telefon 05674 8234317

Achtung! Suche Pelze, Nerze, Lederbeklei-
dung und Teppiche☎ 06623 915 7280

Landwirtschaft&Forsten

Trockenes BuchenbrennholzTrockenes Buchenbrennholz
Telefon 05684 931670

Trockenes BuchenbrennholzTrockenes Buchenbrennholz
Telefon 05684 931670

Brennholz Buche und Eiche 60 € srm
25/30 cm, mit Lief. Tel. 0176 62681914

Singles aus
Ihrer Region.

Einfach. Kostenlos. Verlieben.

M I T MENS CH EN .

Mit Landraub
oder mit
Menschen?

Foto: K. Mellenthin

Heimatnachrichten Wolfhagen
Marco Heußmann
Wolfhagen
Mediaberater

0561 203-1729
marco.heussmann@hna.de

WOLFHAGEN

ÚÚÚe}g$\}�g&eøÔ

die-Zusteller
Auf meiner
Route bin
ich CHEF

Heimat Nachrichten-Vertrieb:
0561 203-1175 WhatsApp 0151 61666277

www.die-zusteller.de

(Mindestalter 13 Jahre)

• Bad Emstal
Sand

• Breuna
Stadt

• Calden
Stadt

• Grebenstein
Stadt

• Habichtswald
Ehlen

• Hofgeismar
Stadt

• Naumburg
Altenstädt

• Trendelburg
Deisel

• Wesertal
Gewissenruh
Gieselwerder
Gottstreu

• Wolfhagen
Ippinghausen
Niederelsungen
Stadt

Samstags noch nichts vor?
Jetzt als Zusteller (m/w/d) deiner Wochenzeitung
vor Ort bewerben und Chef:in werden in:
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Als Gott sah, dass der Weg zu lang, der Hügel zu steil und das Atmen zu schwer wurde,
legt er seine Arme um Dich und sprach: „Komm heim.“

Wir nehmen Abschied von

Sigrid Hofeditz
geb. Sommer

* 19.06.1940 † 31.01.2026

In Liebe und Dankbarkeit:
Thomas und Gundula
Jochen und Katja
Christian und Christina mit Niklas, Laura und Mira
Christoph und Rebecca mit Noah und Tabea
Carolin, Marc und Cedrick
sowie alle Angehörigen

Sielen, im Februar 2026

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet am
Freitag, den 20. Februar 2026 um 14 Uhr auf dem Friedhof in Sielen statt.
Von Beileidsbekundungen am Grab bitten wir abzusehen.

Als Gott sah, dass der Weg zu lang wurde,
legte er seinen Arm um dich und sprach: „Komm heim.“

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von

Martha Lieber
geb. Schüler

* 27.11.1937 † 09.02.2026

Wilhelm Lieber
Elisabeth Gottlob mit Familie

und
Tobias Rohrberg mit Familie

Friedrichsfeld, im Februar 2026

Die Trauerfeier findet am 19. Februar 2026 um 14.00 Uhr in der
Kirche in Friedrichsfeld statt.
Auch ohne Beileidsbekundungen während der Trauerfeier
wissen wir um Euer Mitgefühl und bitten, davon Abstand zu
nehmen.

Wenn ihr mich sucht,
sucht mich
in euren Herzen.
Habe ich dort eine
Bleibe gefunden,
werde ich immer
bei euch sein.
„Rainer Maria Rilke“

Schweren Herzens,
aber dankbar für die schöne gemeinsame Zeit,

müssen wir Abschied nehmen von

Helga Zeller
geb. Tölle

* 07.05.1936 † 01.02.2026

Erwin und Klaudia
Elke und Horst
Julia und Tobias
Verena
Sebastian
Larissa

Udenhausen, im Februar 2026

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet am Samstag,
den 21. Februar 2026 um 14.00 Uhr auf dem Friedhof in Udenhausen statt.
Von Beileidsbekundungen am Grab bitten wir abzusehen.
Nach der Beisetzung gehen wir in aller Stille auseinander.

Gekämpft hast Du allein, gelitten haben wir gemeinsam,
verloren haben wir alle.

Schweren Herzens, aber dankbar für die schöne
gemeinsame Zeit, müssen wir Abschied nehmen von

Otto Möhle
* 31.01.1948 † 07.02.2026

Du wirst immer in unseren Herzen bleiben:
Thomas und Daniela mit Paul
Karola
sowie alle Angehörigen

34369 Hofgeismar-Schöneberg, im Februar 2026

Die Beerdigung findet am Donnerstag, den
19. Februar 2026, um 14 Uhr von der
Friedhofskapelle Schöneberg aus statt.
Von Beileidsbekundungen am Grab
bitten wir abzusehen.

Einschlafen zu dürfen, wenn die Zeit gekommen ist, ist Freiheit für die Seele
und ein Trost für uns alle.

Wir nehmen Abschied von

Hedwig Burkart
* 21.01.1936 – † 05.02.2026

In Liebe
Birgit und Steffan,
Henric,
Patrick und Sarah,
Lena und Danny.

Die Trauerfeier findet am 18. Februar um 14 Uhr
von der Friedhofskapelle Hofgeismar aus statt.
D

Willi Wienand

Herzlichen Dank
sagen wir allen, die mit uns Abschied genommen
haben und ihr Mitgefühl und ihre Anteilnahme auf
vielfältige Weise zum Ausdruck gebracht haben
sowie für all die Zeichen der Verbundenheit.
Außerdem bedanken wir uns herzlich bei Frau Dr.
Nolte und dem Praxisteam sowie dem Pflegedienst
Heydorn für die fürsorgliche Betreuung in den letzten
Jahren.
Ein herzliches Dankeschön gilt Frau Pfarrerin
Steinkamp für die tröstenden Worte, dem
Bestattungshaus Tölle und Blumenhaus Bittdorf
sowie Familie Hampe für die schöne Gestaltung der
Trauerfeier.

Hombressen, im Februar 2026

† 10.01.2026
Im Namen aller Angehörigen
Elsbeth Wienand

Karl Dewald

Radfahrerverein 1910 Hümme e. V.
Der Vorstand

Hümme, Januar 2026

Nachruf

Karl war 78 Jahre im Verein als aktiver Radsportler,
Trainer, Fahrwart und Kampfrichter.

Wir werden „Charlys“ Andenken in Ehren halten.
Unser Mitgefühl gilt seiner Familie.

Wir trauern um unser langjähriges Vereins- und
Ehrenvorstandsmitglied

Eine Familien-Anzeige
in unserer Zeitung erreicht alle Freunde und Bekannte.

Harald
Davin

Unvergessen!

In Gedankenmit dir verbunden

† 17. 2. 2016 Deine Familie

Der HERR behüte
deinen Ausgang
und Eingang
von nun an

bis in Ewigkeit!
(Psalm 121, 8)
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Ewald Gerke
* 05.12.1954 – † 17.12.2025

Herzlichen Dank sagen wir allen, die sich in stiller Trauer mit
uns verbunden fühlten, mit uns Abschied nahmen und ihr
Mitgefühl und ihre Anteilnahme auf vielfältige Weise zum

Ausdruck brachten.

Danke für die lieben und tröstenden Worte, die uns
zugesprochen wurden oder schriftlich erreichten.

Im Namen aller Angehörigen
Christl Gerke und Kinder

Deisel, im Februar 2026

Statt Karten

Und nichts ist mehr, wie es war.

Für die tröstenden Worte,
gesprochen oder geschrieben,
für einen Händedruck oder
eine stumme Umarmung,
wenn die Worte fehlten,
für alle Zeichen der Verbundenheit
und Wertschätzung
sagen wir herzlichen Dank.

Im Namen der Familie:
Diana Schneider

Hombressen, im Februar 2026

* 24.08.1951
† 03.01.2026

Du fehlst uns!

Irma Elke
Faust

Herzlichen Dank

sagen wir allen, die Brunhilde im
Leben ihre Zuneigung geschenkt
haben, sie auf ihrem letzten Weg
begleitet haben.

Wir sind tief berührt über die
große Anteilnahme, für alle
tröstenden Worte, lieben
Umarmungen, für alle Zeichen der
Liebe, Verbundenheit,
Freundschaft, Karten und
Zuwendungen.

Im Namen aller Angehörigen
Dietmar und Petra Herrmann

Brunhilde
Herrmann
geb. Thiele

† 10. Januar 2026 Aufrichtiger Dank dem Team
vom Theod.-Weiss-Haus für die
liebevolle, fürsogliche Pflege,
dem Bestattungsinstitut Fam. Fr.
Humburg, danke an Christina,
dem Blumenhaus W. Mohr für
den schönen Blumenschmuck,
dem Brauhaus-Team Humburg
für die gute Bewirtung und Frau
Pfarrerin Pothmann für die ein-
fühlsamen Worte.

Besonderer Dank gilt unseren
Kindern und Rita für ihre liebe
Unterstützung.

Das Leben ändert sich mit dem,
der neben einem steht,
aber auch mit dem,

der neben einem fehlt !

Ernst König
* 16.07.1935 – + 20.01.2026

Danke an alle, die sich in unserer Trauer
mit uns verbunden fühlten und ihre An-
teilnahme auf vielfältige Weise zum

Ausdruck brachten.
Es war ein Trost zu erfahren, wie viele

Ernst gern hatten.

Danke für die zahlreichen Geldspenden
an die Seenotretter, GSzRS.

Besonderer Dank der Trauerrednerin
Frau Ortolano und dem Bestattungs-
institut Tölle für den würdevollen

Abschied.

Im Namen aller Angehörigen
Volker und Ortrud,
Michael und Ulrike.

Hümme, im Februar 2026

Es ist schwer, es zu verstehen, dass wir uns nicht mehr wiedersehen.
In unserer Erinnerung wirst du immer bei uns sein.

Studienrätin
(Dipl.-Ök.), (Dipl.-Hdl)

Petra Pinke
* 12.01.1970 † 31.12.2025

Deine Eltern
Helga und Erwin Pinke

Die Beisetzung fand im engsten Familienkreis statt.
Hofgeismar, im Februar 2026

Herzlichen Dank
sagen wir allen, die mit uns Abschied nahmen.
Wir bedanken uns für Wort, Schrift, Blumen und Spenden.

Es ist schwer, einen lieben Menschen zu verlieren,
aber es tut gut zu erfahren, wie viele sie gern hatten.

Gudrun Hofacker
* 08.07.1940 † 22.12.2025

Wir danken für die guten und tröstendenWorte,
gesprochen oder geschrieben, für den Händedruck,
wenn die Worte fehlten, für die Zuwendungen
zur Grabgestaltung und all denen,
die sie auf ihrem letztenWeg begleitet haben.

Ein besonderer Dank gilt den Mitarbeitenden
der Ev. Altenhilfe Hofgeismar für die liebevolle Betreuung und Pflege,
Frau Pfarrerin Kirstin Pothmann für die wohltuendenWorte
und dem Bestattungshaus Humburg für die gute, hilfreiche Begleitung.

Im Namen aller Angehörigen:
Gerhard Hofacker

Hofgeismar, im Februar 2026

HERZLICHEN DANK

Das Leben ist vergänglich,
doch Liebe, Achtung und Erinnerungen
bleiben für immer.

Ernst Fuckerieder
† 1.1.2026

Herzlichen Dank,
sagen wir allen, die sich in stiller Trauer mit uns
verbunden fühlten, ihre Anteilnahme in vielfältiger
Weise zum Ausdruck brachten und gemeinsam mit
uns Abschied nahmen.

Besonderen Dank sagen wir Frau Pfarrerin Britta
Steinkamp für die einfühlsamen und tröstenden
Worte, sowie dem Bestattungshaus Tölle.

Im Namen der Familie
Erika Fuckerieder

Hombressen, im Februar 2026

Hildegard
Rüddenklau

† 10.1.2026

Herzlichen Dank
sagen wir allen, die sich in stiller Trauer mit uns
verbunden fühlten, mit uns Abschied nahmen und
ihre Anteilnahme auf vielfältige Weise zum Ausdruck
brachten.
Unser besonderer Dank gilt der Ev. Altenhilfe
Zierenberg für die einfühlsame Betreuung, Herrn
Pfarrer Wollert für die tröstenden Worte sowie der
Gärtnerei Frese und dem Bestattungshaus Speck
für die Ausgestaltung der Trauerfeier.

Im Namen aller Angehörigen
Ruth Neutze und Rolf Rüddenklau

Meimbressen, im Februar 2026

Und immer sind irgendwo Spuren deines Lebens,
Gedanken, Augenblicke, Gefühle.

Sie werden uns immer
in Liebe und Dankbarkeit an dich erinnern.

Annemarie
Köhler

† 4. Dezember 2025

Heinrich Stöppel
Uwe und Gita Köhler

mit Kindern und Enkelkindern
Sabine und Manfred Brümmer

mit Lisa-Marie

Herzlichen Dank
möchten wir allen sagen, die mit uns Abschied nahmen

und ihr Mitgefühl und ihre Anteilnahme
auf so vielfältige Weise zum Ausdruck brachten.

Es ist schön zu wissen, dass man diesen Weg
nicht alleine gehen muss.

Hofgeismar, im Februar 2026

Wer mir
vertraut,
wird leben,
auch wenn
er stirbt.

Und wer lebt
und sich auf
mich verlässt,
wird niemals
sterben.

Johannes 11, 25

11 WIR TRAUERN 14. Februar 2026



12 LOKALES 14. Februar 2026
PR

EIS
VE

RG
LE
IC
H
LO

HN
TS

IC
H!

AUFGEPASST!!! Werbewochen bei Firma Stieb – Kassel
Wir sind hessenweit für Sie unterwegs. Gerne erstellen wir Ihnen ein kostenloses, unverbindliches Angebot vor Ort.

Nachdem die Steinfläche porentief gereinigt
und imprägniert worden ist, werden die Fu-
gen mit einem speziellen Kunstharzmörtel
verfugt. Für einen langanhaltenden Schutz
gegen Unkraut und Ameisen.

Die Vorteile einer Kunstharzversiegelung:
Kein Unkraut mehr in den Fugen
Kein Auswaschen der Fugen durch Regen
Keine Abrutschen des Fahrradständers
in die Fuge
Keine Unfallgefahr mit Stöckelschuhen
Keine Leerräume durch Fugenmaterial
Keine unschönen Zementschleier
Keine Ameisen mehr
Wasserdurchlässig
Wahlweise 3,5 bis 7,5 t belastbar

Auch Fachwerkhäuser sind bei uns in guten
Händen.

Die Fassade wird mit einem Breitstrahler
porentief sauber gemacht, auf Risse geprüft
und verdichtet. Putzarbeiten ausgebessert.
Anschließend putzschonend grundiert und
dann zwei mal gestrichen.

Flachdachsanierung

Dach- und Fassadensanierung, auch Dachre-
paraturen, Dachbeschichtung, Flachdachsa-
nierung, Innenausbau, Fachwerkrenovierung
und Reinigung von Photovoltaikanlagen.
Aggressive Sonneneinstrahlung, sauerer Re-
gen, Industrieabgase, Schnee und Eis beein-
trächtigen im Laufe der Zeit Aussehen und
Schutzwirkung Ihres Daches. Algen und
Moosbewuchs sind die Folge. Das Dach wird
porös, Wasserschäden können auftreten.
Die volle Funktionsfähigkeit ist nicht mehr
gewährleistet, obwohl der Ziegel noch in Ord-
nung erscheint.

Angebotswochen bei Firma Stieb
Unter dem Steinbruch 36 • 34123 Kassel
Mobil 0162 2124115
Büro 0561 81506952
– Wir freuen uns auf Ihren Anruf!
www.dach-fassade-stieb.de
E-Mail: info@dach-fassade.de

auch Innenausbau

Unter dem Steinbruch 36 • 34123 Kassel

Sichern Sie
sich ab jetzt

30%
Winterrabatt!
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30 Jahre
Erfahrung
+ zuverlässig

+ termingerecht
+ mit Garantie

Dach- und Fassadensysteme

Altendorf – Viel Spaß hatten
die insgesamt über 100 kleinen
undgroßenRodler, die amFrei-
tagabend der Einladung der
Freiwilligen Feuerwehr Alten-
dorf zum spontanen Flutlicht-
rodeln gefolgt waren. Bis kurz
vor 23 Uhr sausten die letzten
Unermüdlichen die bestens
ausgeleuchtete Piste immer
wieder hinunter und genossen
dabei in vollen Zügen die be-
sondere Atmosphäre dieses
nächtlichen Vergnügens bei al-
lerbestemWinterwetter.
Die Ideezudieserbesonderen

Veranstaltung entstand imVor-
stand des Feuerwehrvereins.
Wie die Vorsitzende Natalie
Raude berichtete, wollte man
dieselteneGelegenheitnutzen:
„Wir dachten uns, wenn es
schon mal so viel Schnee gibt,
dann müssen wir das ausnut-
zen und vor allem den Kindern
eineFreudebereiten.“

Typisch Feuerwehr überließ
man dabei trotz aller Kurzfris-
tigkeit nichts dem Zufall. So
wurden neben der optimalen
Ausleuchtung der Rodelbahn
auch Parkflächen vorbereitet,
Tische aufgestellt und sogar ei-
ne große Schneebar errichtet.
Diesebot eine reichhaltigeAus-
wahl an heißen und kalten Ge-
tränken für Wintersportler
und Zuschauer und außerdem
auch eine ausgezeichnete Sicht
auf die Geschehnisse auf der
Schneepiste. Die hervorragen-
denRahmenbedingungensorg-
ten bei Kindern und Erwachse-

nen gleichermaßen für gute
Laune und viele strahlende Ge-
sichtermit roten Backen. Gero-
delt wurde mit allem, was
Dachboden, Keller oder Werk-
statt hergaben - vom schnellen
Kufengefährtmit Lenkradüber
klassischeHolzschlittenbishin
zu ganz modernen Plastikflit-
zernundsogaraltenSchlepper-
schläuchen. Nach jeder rasan-
ten Abfahrt folgte allerdings
der anstrengende Aufstieg, der
aber gerne in Kauf genommen
wurde. Was wiederum Bernd
Ritter vom Feuerwehrverein
mit Blick auf die Rodelbahn
schmunzelnd vermuten lies:
„Ich denke, dass heute Nacht
die Jungen wie die Alten ange-
nehme Träume haben wer-
den.“ Am Ende eines langen
und gelungenenAbendswaren
alle glücklich und die Freiwilli-
geFeuerwehrAltendorfkonnte
mit großer Zufriedenheit fest-
stellen, dass sich die Altendor-
ferals flexibelbewiesenunddie
Veranstaltung sehr gut ange-
nommen hatten. Dementspre-
chend lautete das humorvolle
Fazit:Bisaufdieeineoderande-
re rote Nase keinerlei besonde-
ren Vorfälle, alle Rodler kehr-
tenwohlbehaltenheim.

MICHAEL BRÜCKMANN

Bei Flutlicht im Schlepperschlauch bergab
Nächtlicher Rodelspaß in Altendorf begeistert bei reichlich Schnee Jung und Alt

Großes Hallo und reichlich Vor-
freude am Start der gut100m
langen Abfahrt in Altendorf.
Bis spät in die Nacht hinein
sausten Rodler den Hang
hinab.
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